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TREUE ARBEIT VON VIER GENERATIONEN BRACHTE 
DAS GESCHÄFT AUF SEINE HEUTIGE GRÖSSE UND 
AUSDEHNUNG, AUF WELCHER FORTZUARBEITEN 
UND WEITERZUSTREBEN SACHE DER HERAN¬ 
WACHSENDEN FÜNFTEN GENERATION IST. 

„ Mil Miili<' un$ ^leifs hemmt man uwilev 











EHEH. GtSCHAFTSHAUS NÜRNBERG FRIEDRICHSTRASSE 


ERSTORTES IE8ENSWERK CHRISTIAN HOEMANNS 
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Heute noch Seniorchef der KG., war 
Herr Christian Hofmann von 
1896 bis 1942 Alleininhaber des 
Betriebes. Zwei Weltkriege und zwei 
Inflationen vermochten es nicht, 
seine Tatkraft zu erschüttern und 
stellt er noch heute seine langjähri¬ 
gen Erfahrungen in den Dienst der 
Firma. 


[EHEM. GESCHÄFTSHAUS NÜRNBERG FRIEDRICH STRASSE 


Beim Großangriff auf Nürnberg am 2. 1. 45 wurde Wohnhaus u. Altbau des Unternehmens rest¬ 
los zerstört. Der Neubau brannte mit allen Vorräten und maschinellen Anlagen fast völlig aus 
und erhielt so schwere bauliche Bombenschäden, daß er auf Jahre für eine betriebsfortsetzung 
nicht mehr in Frage kam. Das 720 ha große Pachtqut Pernhofen mit allem Inventar ging als 
deutscher Besitz im Ausland (in der russischen Zone Österreichs gelegen) ebenfalls durch die be¬ 
dingungslose Kapitulation verloren. Damit war die Zerstörung der größten Teile des Aufbau- und 
Lebenswerkes Herrn Christian Hofmanns Tatsache geworden. 
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Wenn in den folgenden Bildern den Freunden unseres Betriebes auch gezeigt wird, daß es 
mit unendlicher Mühe und Fleiß allen Hindernissen zum Trotz gelungen ist die schweren Kriegs¬ 
schäden wenigstens größtenteils zu beseitigen, so sei uns doch ein kurzer Rückblick auf die 
durchstandenen Schwierigkeiten erlaubt. 

Zugegeben, wir standen noch nicht wie so mancher Flüchtling vor dem absoluten Nichts. Vor¬ 
handen war noch immer: Der Gartenbaubetrieb innerhalb der Saatzuchtwirtschaft Kleinsendel¬ 
bach, die Ruinen privater - städtischer - Grund- und Hausbesitz sowie der Gutsbetrieb Häring¬ 
hof. Dieser war aber im Augenblick der Zerstörung verpachtet und konnte erst 1947 hinsicht¬ 
lich einer Rücknahme in Eigenbewirtschaftung gekündigt werden. Trotz zehnmal größerer 
Flächeneinheit konnte dieser landwirtschaftliche Besitz also zunächst weder von der Zuchtseite 
her, noch als Firmensitz für den Wiederaufbau in Frage kommen. Auch war die Verkehrslage 
hierfür zu ungünstig. 

So wurde denn der Saatzucht- und Gartenbaubetrieb Kleinsendelbach entsprediend ausge¬ 
baut. Welche Arbeit und Mühe es gekostet hat, den Betrieb zunächst unter Mietung von ca. 
einem Dutzend Bauernscheunen und unter Umwandlung von Gewächshäusern in Büro-Behelfs¬ 
räume aufrecht zu erhalten, kann nur nachfühlen, wer ähnliches erlebte. Trotzdem war der 
Betrieb während der Besetzung nur ca. drei Tage gänzlich geschlossen. Der völlige Verlust 
von praktisch allen Reinigungs-Maschinen bedingte ein zeitweiliges Aussetzen auch des deut¬ 
schen Vermehrungsanbaues und der Zuchtarbeiten. Wertvollstes Elite-Saatgut und Zuchtmate¬ 
rial war verbrannt. Der damalige Saatzuchtleiter, Herr Dr. H. Firbass war Österreicher und 
kehrte zu seiner Familie und in sein Land zurück. Kurz es war die größte Notzeit des Unter¬ 
nehmens. 

Wenn es trotzdem gelungen ist, neue Landflächen für die Zucht im Kauf- und Pachtwege dem 
Betriebe anzugliedern, neue Reinigungsmaschinen, Lkw- und Pkw-Fahrzeuge in dem für die 
Größe des Betriebes benötigten Umfange zu erwerben sowie die nachstehend gezeigten Holz¬ 
neubauten zu errichten, so verdienen alle Freunde des Betriebes, welche geholfen haben in 
schwerer und schwerster Zeit unseren herzlichsten Dank. 

Als Zeichen aufrichtiger Geschäftsfreundschaft erhielten wir damals in der unglücklichen RM- 
Zeit von Kunden die ersten Materialien wie: Gebrauchte Tische, Schreibmaterial,Ordner, Säcke, 
Wagen, Gewichte, Pulte, Stühle, Packpapier, Schnur und ähnliches, damals einfach unerhält¬ 
liches Zubehörmaterial. 

Besonders gewürdigt soll an dieser Stelle auch die Unterstützung werden, weldie uns das baye¬ 
rische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten bei unseren Wiederaufbau¬ 
arbeiten hat angedeihen lassen. 

Großer Dank soll aber an dieser Stelle audi allen Mitarbeitern ausgesprochen werden, welche 
meist selbst ausgebombt, willig den Wohnsitz änderten und trotz primitiver Wohn- und Lebens¬ 
bedingungen oder unter Inkaufnahme langer Bahnfahrten oder Wege zum Arbeitsplatz dem 
Betriebe die Treue hielten. Auch Trennungen von Familien wurden in manchen Fällen willig 
hingenommen um im alten Betriebe den Neuaufbau nach besten Kräften zu fördern, trotzdem 
es damals leicht gewesen wäre, die Stellung zu wechseln. 

Geschäftsfreunde, welche auf Grund der geschilderten Verhältnisse in diesen Jahren wie übri¬ 
gens überall nicht alles erhielten, was bestellt wurde, oder audi mit durdi die Versandschwierig¬ 
keiten bedingten Verzögerungen rechnen mußten, bitten wir nachträglidi um Verständnis. 
Die Produktion ist heute wieder auf eine dem Bedarf entsprechende Höhe gebracht. Möge 
uns für das Jubiläumsjahr 1949-50 für die Belieferung unserer Kunden eine gute Ernte herein¬ 
kommen, nachdem uns der Segen eines erfolgreichen Wiederaufbaues zuteil wurde. Denn 



Samenzucht- und Saatguterzeugung ist kein gewöhnlidies Handelsgeschäft, sondern eine 
Lebensaufgabe, in welcher nur der besteht, der die alte Familientradition letztlich nicht für 
Gelderwerb allein, sondern für höhere Aufgaben zu arbeiten hochhält und darin seine 
Befriedigung findet. Den Betrieb in diesem Geiste weiter zu führen betrachte ich als der¬ 
zeitiger Hauptträger der Verantwortung als meine vornehmste Verpflichtung. 

Walter Hof mann. 



































TEILANSICHT UNSERER REINIGUNGSANLAGEN 


TEILANSICHT UNSERER LAGERRÄUME 


TEILANSICHT UNSERER LAGERRÄUME 


EINWIEGERAUM 


















Unsere (,'fällllie ’JÜlilo" isl eine Visitenkarte für das Fachgeschäft. 

Diese ist sowohl für Gemüse- als auch für Blumensamen nach eigenen Naturfarbaufnahmen 
im Vierfarben-Buchdruck hergestellt. Durch Verwendung eines Spezial-Kunstdrudcpapiers von 
besonderer Zähigkeit bieten sie Gewähr für eine unerreicht naturgetreue, lebendige Wieder- 
gäbe der Pflanzen. Sie sind deshalb zugkräftig. 


Unser Sortiment umfaßt: 

185 Gemüsesorten Normalformat ... oxlUcm 

70 Gemüsesorten Großformat.8,5x13 cm 

175 Blumensorten Normalformat.6x10 cm 
















Im Verhältnis zu vielen anderen landwirt¬ 
schaftlichen Unternehmen und Saatzucht¬ 
wirtschaften liegt unser Betrieb außeror¬ 
dentlich günstig im Verkehrsnetz. Klein¬ 
sendelbach resp. Steinbadi ist nicht nur von 
der Hauptstrecke von Erlangen aus zu er¬ 
reichen, sondern auch über die Strecke 
Nürnberg-Nordost-Gräfenberg, denn un¬ 
ser Betrieb liegt an der BahnlinieErlangen- 
Eschenau-Gräfenberg. Es bestehen also 
verschiedene Zugverbindungen im Laufe 
der Vormittags und Nachmittags. 

Fracht- und Eilgüter werden von der täglichen Güterzugverbindung von unserem Anschlußgleis 
aus übernommen. 

Expreßgüter reisen durch den lebhaften Personenzug- und Triebwagenverkehr der über unsere 
Station führt, in kürzester Zeit zum Empfänger. 

Paketpost wird durch Sonderfahrzeuge der „Deutschen Post" täglich abtransportiert. 

Eigene Lastzüge sorgen für umgehenden Transport besonders eiliger Aufträge zum nächsten 
Hauptverladebahnhof und außerdem ist ein Sonderlastzugverkehr der „Bundesbahn" für Fracht¬ 
gut, Eilgut und Expreßgut nach Nürnberg geplant mit dessen Verwirklichung noch bis zum Beginn 
der neuen Saison gerechnet werden kann. 
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Vielseitig sind in unserer Zuchtabteilung die Arbeiten, die im Sommer wie audi im Winter 
durchgeführt werden müssen. Groß ist die Anzahl der Elitestämme, die unter laufender Kon¬ 
trolle stehen. Alljährlich werden diese auf dem Probefeld auf Sortentyp, Sortenreinheit und 
genetischen Wert, Triebkraft und Krankheitsresistenz sowie Ertrag- und Marktfähigkeit hin 
untersucht und geprüft. Das gleiche gilt auch für die Vermehrungsablieferungen des In- und 
Auslandes, deren Qualitäten nachgeprüft werden müssen. Dies im Vergleichsanbau der Ernte 
mit den an die Vermehrer ausgegebenen Eliten. 

Zeitig im ]ahr beginnt die Arbeit in der Gärtnerei, deren Aufgabe darin besteht, neben 
der Betreuung der Staudenanlagen und Blumenkulturen zur Samengewinnung, die Stammes¬ 
proben anzuziehen und für den Feldbau pflanzfertig zu machen. Wochen hindurch werden hier 
täglich Aussaaten, unter strenger Berücksichtigung der Arten- und Sorteneigenschaften (wie 
z. B. bei Früh- oder Spät-, Treib- oder Freilandsorten) vorgenommen, denn die Prüfungsergeb¬ 
nisse können nur dann für uns von Wert sein, wenn die jeweiligen Arten und Sorten unter 
genauer Beachtung ihrer Eigenarten und Eigenschaften behandelt werden. Dies zum Zwecke 
der Einreihung bei der Aussaat bzw. Pflanzung zeitlich angepaßt, nach den in der Praxis durch 
jahrzehntelange intensive Arbe't herausgefundenen besten Verhältnissen. Die Stämme stehen 
gleich vom Anfang an im Kasten, Haus oder Freiland unter genauester Beobachtung, welche 
sich über die volle Vegetationszeit erstreckt. 

Auch auf den Zuchtflächen und im Zuchtgarten werden die Arbeiten bei ein- und zweijährigen 
Samenträgern mit größter Sorgfclt durchgeführt. Hier gilt das Augenmerk den Stämmen 
einzelner Sorten. Kreuzungen werden durchgeführt sowie Selektionen vorgenommen und deren 
Nachkommenschaften geprüft. Nur sdiärfste Auslese nach den Gesichtspunkten des 
Sortentyps und des Ertrages versprechen einen Erfolg. 

Bei der Gewäd^shauszudit werden neben vielen Pflanzenanzuchten z. B. Treibkohlrabi mit be¬ 
sonderer Sorgfalt züchterisch bearbeitet. Bereits Mitte Dezember des Vorjahres der Samenernte 
werden die angezogenen Knollen zur Samenzucht in den Block verpflanzt. Da während der 
Wintermonate mit keinerlei Insektenflug zu rechnen ist, muß mühsam Blütchen um Blütchen von 
Hand bestäubt werden. Dies gibt aber auch volle Garantie, daß jede Fremdbefruchtung ver¬ 
mieden wird. Ähnlidi liegen die Arbeiten bei der Zucht von Hausgurken sowie anderen Zuch¬ 
ten im Block. 

Bei zweijährigen Artikeln werden ausgewählte Pflanzenstecklinge nach nochmaliger Selektion 
in die Mieten zur Überwinterung gebradit. Viel Handarbeit ist hier erforderlich, bis endlich 
der letzte Spaten voll Sand diese Überwinterungsräume bedeckt hat. 

Wenn dann die Novemberstürme über die leeren Felder heulen und der Himmel öffnet seine 
Schleusen zu tagelangen Regengüssen, herrscht in unserem Laboratorium schon lange Hoch¬ 
betrieb. Neben der Aufarbeitung der eigenen Züchtungsergebnisse laufen die Samenprüfungen 
aus den abgelieferten Ernten von unseren Vermehrungskulturen. Diese werden hier auf ihre 
Reinheit untersucht und nadi Keimfähigkeit bzw. Triebkraft bewertet. 
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Die Züchtung von Kohlarten und Kohlrabiarten ist seit vielen Jahren eine besondere 
Spezialität an deren Weiterentwicklung sorgfältig gearbeitet wird. 
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STAMMZUCHT VON KOHLRABI GRAF ZEPPELIN IM BIOCK 
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SAATZUCHTIEITUNG DR. WALTHER 
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Gemüse-Samen 


Buschbohnen 

Buschbohnen gedeihen auf warmen, mittelsehweren, kalk¬ 
haltigen, humosen Sand- bis Lehmböden. Frostempfindlich. 
Aussaat: Mitte Mai bis Juni in Reihen mit 30—40 cm Ab¬ 
stand, in der Reihe 30—40 cm. 


100 kg 
DM 


10 kg 
DM 


1 kg 
DM 


Grünhülsige Sorten 


1001 

Alpha ohne Fäden, weißgrundige, mittelfrühe, dick¬ 
fleischige Brechbohne. Markt- und Konservensorte. 




_ 

1003 

Dickfleischige Zuckerbrech ohne Fäden, sehr dick- 
hülsig, gute Konservensorte. 


310. — 

34.— 

3.80 

1005 

Doppelte holländische Prinzeß ohne Fäden, weiß- 
körnige, dickfleischige Konservensorte .... 

2360.— 

260. — 

29.— 

3.40 

1012 

Flageolet St. Andreas, sehr frühe, reichtragende 
Sorte, langhülsig. 

2160.— 

244. — 

27.— 

3.20 

1015 

Genfer Markt, ohne Fäden (Delikateß), schwarz- 
körnig, mit langen, runden Hülsen. Zum Treiben 
geeignet. 

2360.— 

260.— 

29.— 

3.40 

1017 

Granda ohne Fäden, lange, glatte, ovale Hülsen, sehr 
zart und früh, weißes Korn, Hochzucht .... 


304.— 

34.— 

3.8) 

1025 

Ilinrichs Riesen-Zueker-Brech ohne Fäden, weiß¬ 
grundig, mit runden, dicken Hülsen, für Fleischver¬ 
brauch und Konservierung. 


260.— 

29.— 

3.40 

1044 

Kaiser Wilhelm Riesen, breithülsige, mittelfrühe 
Sorte für Frischverbrauch. 

_ 

244.— 

27.— 

3.20 

1045 

Konserva, weißgrundig ohne Fäden, reichtragende, 
dickhülsige Sorte für Frischverbrauch und Konser¬ 
vierung . 


260.— 

29.— 

3,49 

1048 

Sultan, reichtragend, Korn hellbraun und weiß . 

— 

260.— 

29.— 

3.40 

1050 

Nordstern mit Fäden, früheste, breite, weiße Schwert¬ 
bohne . 

. 

244.— 

27.— 

3.20 

1057 

Saxa (Saxonia), früheste, zartschotige Brech, ohne 
Fäden . 

2160.— 

244.— 

27.— 

3.20 

1066 

Zucker-Perl-Perfektion ohne Fäden, schmalhülsige 
Bohne, besonders für Konservierung 

— 

310.— 

34.— 

3.80 

Wachs-Buschbohnen: 

1074 Wachs-Butterkönigin ohne Fäden, langhülsig 


380.— 

42.— 

4.60 

1075 

». Beste von Allen (Wachs-Brittle) ohne Fäden, 

gute Konservensorte. 

_ 

380.— 

42.— 

4.60 

1076 

„ Flageolet, mit violetten Bohnen . 

— 

310.— 

34.— 

3.80 

1078 

„ Goldhorn ohne Fäden, sehr früh und unemp¬ 
findlich, Hülse flach-oval. 

_ 

_ 

. 

. - 

1080 

„ Hinrichs, dickfleischige Hülsen . 

— 

— 

— 

— 

1081 

„ Ideal (Riesen-Zucker-Brech-Wachs), weiß¬ 
körnig, volltragend. 



_ 

_ 

1082 

„ Mont d’or, ohne Fäden, fleischige Hülsen, 

sehr früh. 


320.— 

35.— 

4.— 

1083 

» Neger, langhülsig, reichtragend 

—. 

310.— 

34.— 

3 80 

1084 

„ Rheinland (Goldelfe), sehr früh u. reichtrag. 

— 

310.— 

34.— 

3.80 

Puff- oder Gartenbohnen (Saubohnen): 

Bevorzugen miittelschwere, gute Böden. Aussaat von März 
bis Anfang Juni in Reihen mit 45 cm Entfernung, in der 
Reihe in Abständen von 10 — 15 cm 

1090 Dreifach weiße . 

1580.— 

174.— 

19.— 


1095 

Hangdown, sehr langschoti-ge weiße ..... 

1200.— 

130. — 

14.30 

— 

1096 

Hangdown, sehr langschotige grünbleibende 

1300.— 

140. — 

15.— 

— 

1098 

Weißkeimige, weiße, vorzüglich. 

1200.— 

130. — 

14.30 

— 



















Stangenbohnen 1 °!jJ I k * 

Aussaat im Mai—Juni in Reihen von ca. 80 cm Entfernung, 
in den Reihen 60 cm Abstand. Man steckt zuerst Stangen 
und legt um jede Stange 7—9 Bohnen. Warme, sonnige 
Lage erforderlich. 


10 kg 1kg 
DM DM 


Grünhülsige Sorten 

1102 Blockperle, zum Treiben im Block und als früheste 

Freilandsorte. 

1104 Allerfrüheste weiße mit Fäden, Hochzucht, früheste 
aller Stangenbohnen, Hülsen flach, 16—17 cm lang, 

außerordentlich ertragreich. 

1108 Imperator, ohne Fäden, extra lange, breite, weiße 
Schlachtschwert. Flachhülsig, spätreifend 
1111 Kapitän Weddigen, ohne Fäden, langhülsige Zucker¬ 
brech, Hülse rund, mittelfrüh. 

1113 Korbfüller, sehr lange, frühe, volltragende Zucker¬ 
brech, ovale fleischige Hülse. 

1115 Meisterstück ohne Fäden, sehr lange, mittelbreite, 
flache fleischige Hülse, mittelspät, weißes Korn . 

1116 Mulstopper ohne Fäden, Hülse sehr lang, breit, flach 
und fleischig, Korn weiß, spät reifend .... 

1117 Mombacher Speck, sehr lange frühe Hülse, voll¬ 

tragende Zuckerbrech (früher als Phänomen pflück¬ 
reif) . 

1119 Phänomen, mittelfrüh, ertragreich, mit langen, dick¬ 
fleischigen Hülsen. 

1120 Ruhm vom Vorgebirge, mittelfrühe, reichtragende 
Sorte mit langen, geraden, vollfleischigen Hülsen 

1122 Schlachtschwert, extra breite, lange, große, weiße, 

späte. 

1124 Blauhülsige mit Fäden, Hülse mittellang, blauviolett, 

flach, oval, mittelfrüh. 

1126 Triumph, sehr früh und reichtragend. Hülse flach, 

fleischig, mittellang .. 

1129 Zucker-Perl-Prinzeß, ohne Fäden. Hülse kurz, flach, 
perlschnurartig eingeschnürt, mittelfrüh . 

Türkische Prunk- oder Feuerbohnen 

1131 Rotblühende Prunk (Streamline), Hülse mittellang, 

flach und fleischig. 

1134 Zweifarbige Prunk, Hülse kurz bis mittellang, flach 

und fleischig.. 

1139 Preisgewinner (rotblühende), Hülse sehr lang, flach 
und fleischig, leicht gekrümmt, Massensorte 
1141 Weiße Riesen (Erecta), (weißblühende Preisgewinner), 
fast fadenlos, Hülse sehr lang, flach und fleischig 

Wachs-Stangenbohnen 

1147 Wachs-Flageolet mit roten Bohnen, langhülsige, 

mittelfrühe Sorte. 

1151 Wachs-Goldbohne, ohne Fäden. Hülse mittellang, 
ovalrund, fleischig, ausgezeich. Sorte z. Konservieren 
1153 Wachs-Goliath (Goldschwert), vorzügliche Markt¬ 
sorte mit tiefgoldgelben, breiten, langen Hülsen, 

Massenträger. 

1155 Wachs-Goldkrone (Konservenkönigin), ohne Fäden, 
fleischige, fadenfreie Konservensorte, Hülse mittel¬ 
lang bis lang, ovalrund. 

1166 Wachs Mont d’or, ohne Fäden, Hülse kurz bis mittel¬ 
lang, rund sehr fleischig. 

Carotten und Möhren siehe Nr. 1801—1842. 
Cichoriensalat siehe Nr. 2368—2369. 

Cichorienwurzel siehe Nr. 2493. 

Endivien siehe Nr. 2356—2362. 


4000.— 

530.— 

58.40 

6.40 

— 

570.— 

62.80 

6.90 

— 

550.— 

60.60 

6.60 

T— ■ 

550.— 

60.60 

6.60 

4000.— 

530.— 

58.40 

6.40 

— 

550.— 

60.60 

6.60 

4000.— 

550.— 

60.60 

6.60 

4000. — 

530.— 

58.40 

6.40 

4000.— 

530.— 

58.40 

6.40 

4000.— 

530.— 

58.40 

6.40 

— 

550 — 

60.60 

6.60 

— 

530.— 

58.40 

6.40 

-r 

530.— 

58.40 

6.40 

_ 



_ 


2600.— 

320.— 

35.20 

4.— 

2600.— 

320.— 

35.20 

4j — 

2600 — 

400.— 

44.— 

4.80 

4000.— 

530.— 

58.40 

6.40 

— 

550.— 

60.60 

6.60 


550.— 

60.60 

6.60 
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1000 kg 100 kg 10 kg 1 kg 
DM_DM DM DM 


Gar t en-Er bs en 

Aussaat ab März in kalkreiche, mittelschwere Böden, saurer 
Boden ungeeignet. Reihensaat mit 20—40 cm Redhenent- 
femung. Hohe Sorten weiträumiger säen. 


Markerbsen (mit runzligem Samen): 


1175 

Wunder von Amerika, früh, niedrig, Hülse mittel¬ 
lang, 20 cm hoch. 

_ 

_ 

_ 

_ 

1178 

Wunder von Kelvcdon, sehr beliebte, reichtragende 
Sorte. Mittelfrüh, Hülse mittellang, 30 cm hoch . 

1780.— 

194.— 

21.40 

2.30 

1179 

Laxtons Progreß, mittelfrüh mit langen, stumpf¬ 
spitzen Hülsen, 40 cm hoch. 

1780.— 

194.— 

21.40 

2.30 

1180 

Lincoln, mit schnabelförmigen Hülsen, mittelfrüh 
und außerordentlich reichtragend, 60 cm hoch . 

1340.— 

148.— 

16.40 

1.80 

1184 

Delikatcß. mittelfrüh, ausgezeichnet zum Einmachen, 
Hülse schnabelförmig, 80 cm hoch .... 

1780.— 

194.— 

21.40 

2.30 

1185 

Gradus (Ideal), früh, Hülse breit, vollkörnig, dunkel¬ 
grün, 80 cm hoch. 

_ 

_ 

_ 

_ 

1186 

Senator, grüne, reichtragende, schnabelförmige, 
lange Hülsen, 80 cm hoch. 

1400.— 

154.— 

17.— 

1.90 

1188 

Aldermann, lange, breite Hülsen. Spätere Sorte, sehr 
reichtragend, 120 cm hoch. 

1780.— 

194.— 

21.40 

2.30 

Schalerbsen 

(Pahl-, Brockel-, Pflück- oder Auskernerbsen) 

1192 Buehsbaum, frühe, niedrige, 25 cm hoch . ‘ . 


178.— 

19.60 

2.10 

1194 

Buchsbaum-Schnabel (Unerschöpfliche) bringt paar¬ 
weise beieinanderhängende große Hülsen. Wenn die 
Hülsen grün gepflückt werden, trägt sie den ganzen 
Sommer über, 30 cm hoch. 





1195 

Kleine Rheinländerin, mittelfrüh, Hülsen dunkel¬ 
grün, 35 cm hoch . 

_ 

173.— 

19.60 

2.10 

1196 

Allerfrüheste Mai, allerfrüheste, 60 cm hoch . 

1620.— 

178 — 

19.60 

2.10 

1199 

Vorbote (Expreß), frühe, grünbleibende, 80 cm hoch 

1620.— 

178.— 

19.60 

2.10 

1201 

Saxa, sehr frühe, schnabelförmige, großhülsige, 

70 cm hoch. 

1620.— 

178 — 

19.60 

2.10 

1202 

Konservenkönigin, grünbleibende, reichtragende 
Schnabclerbse,, vorzüglich für Konservenzwecke, 
mittelfrüh, 120 cm hoch . 

1200.— 

132.— 

14.— 

1.60 

1204 

Überreich (Bountiful), dunkelgrüne Hülse, ausge¬ 
zeichnete, mittelfrühe Konserven- und Frischmarkt¬ 
sorte, grünkömig, 80 cm hoch . 

1620.— 

178.— 

19.60 

2.10 


1208 Schnabel, großhülsige mit gedrücktem Korn, mittel¬ 
früh, gelbsamig, 120 cm hoch . 1200.— 132.— 14.— 1.60 

1209 Schnabel, französische, mittelfrühe, gelbsamige, 

großhülsige, 120 cm hoch. 1200.— 132.— 14.— 1.60 


Zuckererbsen 

(werden mit der Schale gegessen) 


1214 

Buchsbaum, frühem volltragende, 35 cm hoch . 

— 

— 

— 

— 

1215 

Graue buntblühende, frühe Sorte mit grauem Korn 
und bunter Blüte, 35 cm hoch. 

_ 

187.— 

20.60 

2.20 

1217 

Frühe niedrige volltragende, 50 cm hoch . 

— 

— 

— 

— 

1219 

Frühe Heinrich (dunkellaubig), mittelfrühe, zart- 
hülsige, 60 cm hoch . 

1780.— 

187.— 

20.60 

2.20 

1223 

Riesensäbel, frühe, breite, krummschotige (Weiße 
Schwert), 130 cm hoch. 

_ 

234.— 

26.— 

2.80 

1229 

Schweizer Riesen, graues Korn und bunte Blüte, 
sehr breitschotig, 180 cm hoch. 

_ 

234.— 

26.— 

2.80 
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Gurken 


1000 kg 100 kg 10 kg 1kg 
DM DM DM DM 


Landgurken 

Aussaat: zweite Maihälfte in warmen, humosen, nahr¬ 
haften, durchlässigen Boden. Man kann auch 14 Tage vor¬ 
her in Töpfen oder Kästen vorziehen und nach Mitte Mai 
auspflanzen. Pflanzen auf 1—1 X A m im Quadrat. 


1250 

Mittcllange, grüne, volltragende (Erfurter und Lieg- 
nitzer Typ. 

, 

1710.— 

188— 

20.60 

1251 

Sensation-Freiland, halblange, grünbleibende, reich- 
tragende frühe. 

_ 

2910.— 

320— 

35.20 

1257 

Grochlitzer mittellangc, grüne, volltragende . 

— 

1940. — 

214— 

23.60 

1263 

Haynauer Schälgurken, lange, dicke Walzen. Aus¬ 
gezeichnete Salat- und Schälgurke .... 

_, 

2430— 

268— 

29.40 

1267 

Delikateß, eine Sorte, die sich gleichgut als Sterili¬ 
sier-, Salz- und Senfgurke eignet. Unempfindlich 
und fleckenfrei. 


1920— 

212— 

23.40 

1274 

Deutsche Schlangen, extra lange grüne, sehr voll- 
tragend . 

_ 

2790— 

308— 

34— 

1286 

Chinesische, grünbleibende Schlangen .... 

— 

2790— 

308— 

34.— 

1288 

Riesen-Schälgurke, ganz ausgezeichnete Schälgurke 
mit sehr kleinem Kernhaus. 

_ 

4460— 

490— 

54— 

1289 

Traubengurken, russische (Muromsche), frühe, zum 
Einmachen . 

—, 

1710.— 

188— 

20.60 

1298 

Traubengurken, deutsche, frühe, kurze, grüne, sehr 
reichtragende. 

— 

1710. — 

188. — 

20.60 

1300 

Traubengurken, rheinische Vorgebirgs-, eine von 
der Konservenindustrie bevorzugte Einlegegurke 

_ 

1910.— 

210. — 

23— 


1302 Konkurrent, grünbleibend, 30—35 cm lang . 

1303 Noas Treib, größte Kastengurke mit Hals 

1305 Orion, Salatgurke von schöner, schlanker Form . 

1306 Produkta, dunkelgrüne, 40 cm lange, walzenförmige 
Früchte, hervorragend für warme und kalte Kultur 

1307 Reform (Schütze’s Reform), dunkelgrüne, mittel¬ 
lange Früchte, sehr widerstandsfähig . 

1309 Sensation, mittellange, grüne, reichtragende . 

1310 Spiers, lange, glatte Früchte von dunkelgrüner Farbe 


Hausgurken 

1316 Beste von Allen, eine schnellwachsende lange, reich¬ 
tragende Gewächshausgurke von langer Haltbarkeit 

1320 Devise, für späte Treiberei bis zum Herbst in tem¬ 
perierten und Kalthäusern. 

1322 Domina, ca. 45 cm lange, dickfleischige, glatte 
Früchte mit kleinem Kerngehäuse. 

1332 Spotresisting, besonders für Treiberei im zeitigen 
Frühjahr geeignet, auch während der übrigen 
Jahreszeit gut brauchbar. 


Kastengurken 


1000 100 


lkg 100 gr 10 gr Korn Korn 
DM DM DM DM DM 


— 

— 

— 

— 

— 

286— 

34— 

4.40 

19— 

2.20 

490— 

58— 

7.40 

32— 

3.60 

402— 

48— 

6— 

26— 

2.80 

200— 

24— 

3— 

13— 

1.40 

200— 

24— 

3— 

13— 

1.40 

490— 

58— 

7.40 

32— 

3.60 


842— 

102. — 

12.60 

55— 

6— 

842— 

102.— 

12.60 

55— 

6— 

— 

— 

— 

55— 

6— 

842— 

102— 

12.60 

55— 

6— 
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Blumenkohl 


Aussaat: für Mistbeet- oder Freilandkultur von Spät¬ 
herbst bis Anfang Januar, für Freilandkulturen von Ende 
Februar bis Ende Juni. Pflanzweite: Frühsorten 50:50 cm, 
Spätsorten 60:60 cm. Bodenbeschaffcnheit: tiefgründige, 
mittelschwere bis schwere Böden in gutem Kulturzustand, 
stark Dünger-bedürftig, während des Wachstums reich¬ 
liche Bewässerung notwendig. Kein kaltes Leitungs- 
wasser verwenden. 

1369 Sechswochen, vorzügliche Treib- und Freilandsorte 

1370 Erfurter Zwerg, Non plus ultra, 1. Qualität, aller- 
frühester, zum Treiben wie fürs freie Land . 

1371 Erfurter Allerfrühester Zwerg, Extra-Qualität, Aus¬ 
lese für Marktgärtner . 

1373 Erfurter Zwerg, früher, gute Qualität . 

1379 Schneeball, allerfrühester, blendend weißer, kurz¬ 
laubig . 

1382 Allerheiligen, bekannte Herbstsorte mit weißen 

Bosen. 

1389 Dänischer Export, großer, früher, gute Landsorte . 

1395 Erfolg-Original, frühe Freilandsorte mit großen, 

schneeweißen und festen Köpfen. 

1396 Erfolg, holländischer Nachbau . 

1397 Frankfurter oder italienischer Riesen, Herbstsorte 
1400 Lecerf, empfehlenswerte Sorte für den Sommer 

1404 Matador, ganz vorzügliche Hochsommersorte 

1405 Primus, allerfrühester, kurzstrunkige Herbstsorte 
1408 Saxa-Nach bau, mit großen, schneeweißen Rosen, 

langes, selbstdeckendes Laub, kurzstrunkig, aller¬ 
frühester . 

1415 Westländer Gloria, früh, kurzstrunkig, für Früh¬ 
kultur gut geeignet. 

Weißkraut, Weißkohl oder Kopfkohl 

Aussaat: frühe Sorten Februar bis März in Kästen, Spät¬ 
sorten für den Hauptbedarf im April. Pflanzweite: je nach 
Sorte 45—60—90 cm. Bodenbeschaffenheit: alle nährstoff¬ 
reichen Bodenarten sind geeignet, wenn sie genügend 
Feuchtigkeit halten. 

1423 Amager kurzstrunkig, runde, steinharte Köpfe, nie¬ 
drig, hervorragend zur Überwinterung .... 

1424 Amager hochstrunkig, mit den gleichen Eigen¬ 

schaften wie vorstehende Sorte, jedoch auf hohem 
Strunk, bester Winterkohl. 

1424a Amager hochstrunkig, aus ausgewachsenen Köpfen 
gezogen, Spezialzucht. 

1425 Büdericher, kurzstrunkig, feinrippig, früh, mittel¬ 
klein, leicht plattrund, für Herbstaussaat und 
-Pflanzung geeignet, „Advents-Weißkohl“ . 

1426 Braunschweiger, guter Herbst-Weißkohl, später, 
großer, platter mit festen, schweren Köpfen 

1426a Braunschweiger aus ausgewachsenen Köpfen ge¬ 
zogen, Spezialzucht. 

1428 Dauerweiß, mittelgroße, leicht plattrunde, feste 

Köpfe.■. 

1436 Dithmarscher früher (Dithmarscher Treib), aller- 
früheste, runde, festköpfige Marktgärtnersorte, 

feinrippig mit wenig Außenblatt . 

1440 Erstling, Typ Delfter Spitzkohl. Für Frühjahrs- und 
Herbstaussaat geeignet. Feste, gleichmäßige Köpfe;, 
wenig Außenblatt. 


100 kg 10 kg 1kg 100 gr 
DM DM DM DM 


— 

1350.— 

150.— 

17.80 

— 

1350.— 

150.— 

17.80 

— 

1500.— 

170.— 

22.— 

— 

1040.— 

120.— 

14.— 

— 

1350.— 

150.— 

17.80 

—. 

1040 — 

120.— 

14.— 

— 

1350.— 

150.— 

17.80 

— 

1350.— 

150.— 

17.80 

—* 

1040.— 

120.— 

14.— 

— 

1500.— 

170.— 

22.— 


1000 kg 
DM 

100 kg 
DM 

10 kg 
DM 

1kg 

DM 

— 

1520.— 

168.— 

18.40 

— 

1520.— 

168.— 

18.40 

— 

4900.— 

530.— 

61.— 

12940.— 

1422.— 

156.— 

17.20 

— 

1520.— 

168. — 

18.40 


1710.— 

188. — 

20.60 
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Weißkraut (Fortsetzung) 

1000 kg 

100 kg 

10 kg 

1 kg 

1444 

Fildcrkraut, echtes Schwäbisches Spitzfilder. Spitz¬ 
köpfig, groß und fest. Spätsorte, sehr gut zum 
Einschnedden. 

DM 

DM 

DM 

DM 

1445 

Glückstädter mittelfrüher, großer, runder, fein- 
rippiger Einschneidkohl. 

_ 

1422.— 

156.— 

17.20 

1445a 

Glückstädter aus ausgewachsenen Köpfen gezogen, 
Spezialzucht . 

_ 

_ 

_ 

_ 

1461 

Marschländer Frühspitz, früh, kurzstrunkig, mit 
stumpfspitzen Köpfen. 

_ 

1422.— 

156.— 

17.20 

1463 

Nagels Frühweiß, fast vollkommen platzfest, etwa 
zwei Wochen nach Dithm. früher schnittreif . 

. 

2500.— 

275.— 

30.— 

1479 

Ruhm von Enkhuizen, mittelfrühe, ungemein er¬ 
giebige Einschneidesorte mit großen, runden Köpfen 

11300.— 

1240.— 

136.— 

15.— 

1482 

September (Glückstädter September). Große, etwas 
plattrunde Köpfe. Einschneidsorte für den Massen¬ 
anbau . 


1422.— 

156.— 

17.20 

Rotkohl (Blaukraut) 

Kultur wie Weißkraut. 

1490 Dauerrot, Original Dithmarscher, Stammzucht, aus 

vollentwickelten Köpfen geerntet. 


6800.— 

720.— 

80.— 

1492 

Dauerrot, (holländ. später Export), sehr feste, tief 
dunkelrote Köpfe. 

_ 

4030.— 

444.— 

48.80 

1496 

Erfurter kleiner früher, kurzstrunkig, kleine, runde, 
feste, dunkelblutrote Köpfe. 

_ 

2530.— 

278.— 

30.60 

1499 

Frührot, Typ llaco, Züchtung Hartmann, sehr früh, 
feste, dunkelrote Köpfe, mittelgroße Außenblätter, 
silberglänzend. 


3040.— 

334.— 

36.80 

1504 

Mohrenkopf, feiner, früher, schwarzroter mit kugel¬ 
runden, schwarzroten Köpfen. Kurzstrunkig, hat 
ziemlich große Außenblätter. 


2530.— 

278.— 

30.60 

1510 

Herbstrot, Typ mittelspäter Holländer Export, rund 
bis hochrund, mittelgroß, fteife mittelspät, bis etwa 
Jahresende lagerfähig. 

_ 

3040.— 

334.— 

36.80 

Kohl oder Wirsing 

Aussaat: von Februar bis Juni, die Sorte Advent im Sep¬ 
tember. Sonstige Kultur wie bei Weißkraut. 

1528 Advent, Aussaat August zum Überwintern, große, 
grüne,, gekrauste Köpfe mit zieml. großem Außen- 
blatt. 


1510.— 

166 — 

18.20 

1530 

Blaugrüner Winter, Typ Pontoise (Münchner blau¬ 
grüner Winter), für feldmäßigen Anbau, mit runden, 
festen, dunkelgrünen Köpfen. Sehr gute Lagersorte 


_ 


_ 

1531 

Dithmarscher Herbst, grüngelb, mittelgroß, platt- 
rund, gekraust, orig. Marne. 

— 

6300.— 

670.— 

75 — 

1534 

Dr. Neuer’s grüner, mittelfrüher mit etwas platt¬ 
rundem Kopf, geeignet für Herbst als auch späten 



440.— 

48.— 

1538 

Eisenkopf, frühe Landsorte. Mittelgroße, plattrunde 
Köpfe, gelblichgrün mit dunklem Außenblatt . 

11760.— 

1290.— 

142.— 

15.60 

1539 

Gonsenheimcr, mittelgroßer, stumpfspitzer Kopf, 
stark gekraust, früh bis mittelfrüh. 

— 

— 

178.— 

19.60 

1540 

Grüner Dauer, Typ Winter Dauerkopf, sehr guter 
Lagerkohl, spät reifend, runde, krause Köpfe . 

— 

1620.— 

178.— 

19.60 

1544 

Friedberger, später, mittelhoher, grüner, sehr halt- 
bare Oberwintcrungssorte. 

—» 

— 

170.— 

18.80 

1548 

Hammer, mittelgroß mit abgeflachten grünen Köp¬ 
fen, gekraust; bekannte rheinische Herbstsorte . 

— 

— 

166.— 

18.20 

1550 

Kölner Markt, miteifrüher Marktwirsing. Dunkel¬ 
grün, kraus und fest, mittelgroße Köpfe 

13730.— 

1510.— 

166 — 

18.20 

1551 

Mittelgroßer Sommer, mittelgroß, gelbgrün . 

— 

— 

— 

— 
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Kohl oder Wirsing (Fortsetzung) 1000 kg 100 kg 10 kg 1 kg 

DM DM DM DM 

1577 Vcrtus, mittelspäter Herbstwirsing, große, leicht 
plattrunde, tiefgrüne Köpfe, etwas mehr blaugrüne, 

hochstehende Außenblätter. 12720. — 1400. — 154. — 17. — 

1578 Vorbote, mittelgroß, rund, nach oben leicht stumpf 
ausgehend. Kopf gelblichgrün, Umblatt dunkelgrün, 
sehr früh. Sehr gute Sorte für den Frühanbau, auch 

für Herbstaussaat geeignet . . — 1640. — 180. — 19.60 

1579 Vorbote, aus ausgewachsenen Köpfen gezogen, 

Spezialzucht . — — _ _ 

1581 Winterfürst, später mittelgroßer, plattrunder . . — 1550.— 170.— 18.80 

♦ 

Chinesischer Kohl 

Aussaat: Ende Juli bis Anfang August an Ort und Stelle, 
nicht verpflanzbar, verziehen, nach 8 Wochen schnittreif 

1585 Wong Bok . — 730.— 80. — 8.80 

1586 Granat . — 730.— 80.— 8.80 

Rosenkohl 

Aussaat: April — Mai, Pflanzung erfolgt Ende Mai bis 
Mitte Juni in Abständen von 60— 70 cm. Sonstige Kultur 
wie Weißkraut. - 

1594 Fest und Viel, halbhoher, reichtragender . . . 9800. — 1080. — 118.— 13.— 

1595 Gonsenheimer. Ganz ausgezeichnet, halbhoch . — — 118- 13- 

1596 Hercules, halbhoher, mit großen festen Kosen . — 1080. — 118. — 13.— 

1597 Perle v. Holstein, früheste Marktgärtnersorte . — — 134.— 14.60 

1598 Spirale, halbhoch, sehr ertragreich. — — — — 

1599 Voorburger (Rotnerf), holländ. Marktgärtnersorte . — 1220. — 134.— 14.60 

1600 Wilhclmsburger, hoher, ertragreichster, mit kleinen, 

festen Röschen. — 1220. — 134. — 14.60 

» 

Blätter- oder Winterkohl 

Aussaat: von Mai bis Juni, verpflanzen in kräftigen, gut 
bearbeiteten Boden in Abständen von 50—70 cm. Erfriert 
im Winter nicht. 

1606 Winterkohl, hoher, grüner, krauser . — 634.— 70.— 7.80 

1609 Winterkohl, halbhoher, grüner, mooskrauser . — 650. — 72.— 8— ' 

1610 Winterkohl, Hamburger Markt (Lerchenzungen), 

halbhoher, feiner, grüner. — 650.— 72.— 8. — 

1615 Winterkohl, niedriger, grüner, feinstgekrauster . . —• 634. — 70. — 7.80 

1618 Baum- oder Kuhkohl, grüner großer. Handelssaat — — — — 

Markstammkohl siehe Nr. 2657 

1624 Frühlingsschnittkohl, gelber, zarter,, selbstschl. 

Butter . — — — * — 

1627 Frühlingsschnittkohl, grüner . — — — — 
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Kohlrabi 


1000 kg 100 kg 10 kg 1kg 
DM DM DM DM 


Aussaat: von Februar bis Juni. Frühsorten für Herbstge¬ 
brauch können auch noch im Juli bis August gesät wer¬ 
den. Spätsorten werden im Mai gesät. Pflanzweite: Früh¬ 
sorten 30—40 cm, Spätsorten 40—60 cm. Bodenbeschaff en- 
heit: nimmt mit geringerem Boden vorlieb und kann auch 
etwas schattig stehen. Reichliche Bewässerung verhütet 
Holzigwerden. 


1628 

Graf Zeppelin, Originalsaat, (Typ Prager weißerTreib), 
hervorragende, unempfindliche Treib- und Frei land¬ 
sorte, sehr früh. Dem Prager Treib-Original eben- 

t 


150.— 



bürtig. Reine deutsche Gewächshausemte 




1633 

Prager weißer Treib, ausgezeichnet für Früh¬ 
treiberei, Elite-Qualität. 

— 

560.— 

62.— 


1640 

Rogglis Freiland, Orig. Saat, weißer, sehr früher 
und zarter, widerstandsfähigste Sorte gegen Frost, 
Original-Packungen. 

_ ( 

1600.— 

190.— 

19.— 

1642 

Wiener Glas, weißer, früher, kleinlaubiger, I. Qual. 

— 

1560.— 

172.— 

1648 

Delicateß, weißer, mit aufrechtstehendem Laub, 
früher, zarter. 

— 

2000.— 

220.— 

24.— 

1651 

Erfurter Dreienbrunnen, weißer, früher, feinlaubi¬ 
ger, ausgezeichnet fürs freie Land. 

14140.— 

1560.— 

172.— 

19.— 

1654 

Englischer Glas, weißer, mittelfrüher .... 

— 

— 

140.— 

15.40 

1660 

Goliath, weißer, verbesserter Riesen, Wintersorte 

— 

— 

140.— 

15.40 

1664 

Triumph von Quedlinburg, sehr früh, zart, fein¬ 
laubig, Knolle mittelgroß, dunkelblau .... 

— 

— 

420.— 

46.— 

1669 

Wiener Glas, blauer, früher, kleinlaubiger, I. Qual. 

— 

1560. —i 

172.— 

19.— 

1672 

Delicateß, blauer, mit aufrechtstehendem Laub, 
früher, zarter. 

_ 

2000.— 

220.— 

24.— 

1675 

Englischer Glas, blauer, mittelfrüher .... 

— 

— 

140.— 

15.40 

1681 

Goliath, blauer, verbesserter Riesen, Wintersorte 

11600.— 

1280.— 

140.— 

15.40 

1682 

Riesenspeck, blauer, verfeinerter Goliath, bleibt 
stets zart. 

18000.— 

2000.— 

220.— 

24.— 


Kohlrüben siehe unter Nr. 2642 bis Nr. 2653 


Kresse 


i 



1686 

Gartenkresse, 

gewöhnliche, 

grüne . . 

. . 1100.— 120.— 13.20 

1.50 

1688 

Gartenkresse, 

extra krause, 

grüne 

. . 1100.— 120.— 13.20 

1.50 


/ 

Küchenkräuter siehe unter Nr. 2475 bis Nr. 2594 


Kürbis 


• 


Aussaat: im April ins Mistbeet oder Töpfe, ab Mitte Mai 
direkt an Ort und Stelle ins Freiland säen. Kürbis ver¬ 
langt gutgedüngtes Land und viel Feuchtigkeit. 




1692 Riesen, gelber Zentner. 

_ 

— 72.— 

8.— 

1698 Riescn-Melonen, gelber, genetzter. 

— 

— 144.— 

16.— 

1702 Vcgetable Marrow, gelber engl. Schmer, langer, 
beliebte Sorte zum Einmachen. 

— 

— 108.— 

12 .— 

1704 Feld- oder Küchenkürbis. 

— 

— 72.— 

8.— 


Lauch oder Porree siehe Nr. 1873 —1883. 
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100 kg 10 kg 1kg 100 gr 
DM DM DM DM 


Liebesapfel oder Tomaten 


Aussaat: Februar bis März ins Mistbeet oder Töpfe, 
pikieren ins Mistbeet oder einzeln in Töpfe. Ab Mitte Mai 
abgehärtete Pflanzen ins Freiland setzen. Lieben nahr¬ 
haften, gut gedüngten Boden in sonniger Lage. 


1713 Bonner Beste, Frucht rund, glatt, früheste Sorte; 

auch für Treiberei geeignet. 

1714 Erste Ernte, Frucht rund, glatt; frühe Sorte 

1716 Goldene Königin, gelbfnichtig. 

1718 Große Fleischtomatc, großfrüchtig; nur für Lieb¬ 
haberanbau geeignet. 

1720 Buschtomate Heinemann’s Jubiläum, Hochzucht, nur 

ca. 50 cm hoch, kein Aufbinden, sehr früh mit runden 
glatten Früchten. 

1721 Immun, Frucht rund, etwas unter mittelgroß; 

Pflanzen niedrig bleibend; Sorte soll im Feldbau 
möglichst ohne Schnitt und ohne aufzubinden an¬ 
gebaut werden. 

1722 Condine Red, Frucht rund bis flachrund, etwas früher 
als Lukullus, aber weniger gut sortierend, mittel¬ 
früher Massenträger, nicht für Treiberei geeignet 

1723 Lukullus, Frucht hochrund, glatt, mittelgroß, sehr 

gleichmäßig sortierend; einfache, lockere Traube; 
mittelfrüh, Hauptsorte für Massenanbau,, auch für 
Treibzwecke geeignet. 

1724 Rheinland, Frucht rund, glatt, einheitl. sortierend, 
reichtragend, mittelfrüh, zum Massenanbau geeignet 

1724a Rheinlands Ruhm Originalsaat. 

1725 Sieger, Frucht rund bis hochrund, ziemlich ein¬ 

heitlich mittelgroß; mittelfrüh. Für Frei'land und 
Treiberei geeignet. 

1726 Überreich, Frucht rund bis leicht hochrund, mittel¬ 
groß; doppeltraubig; etwas früher als „Lukullus“ 


— 

980.— 

120.— 

14.40 

— 

980.— 

120.— 

14.40 


980.— 

120.— 

14.40 

— 

— 

— 

28.80 

— 

980.— 

120.— 

14.40 

— 

980.— 

120.— 

14.40 

— 

980.— 

120.— 

14.40 

— 

980.— 

120.— 

14.40 

— 

980.— 

120.— 

14.40 

_ 

980.— 

120.— 

14.40 


Mangold siehe Nr. 2523 — 2527. 


jM elon Cil 100 Korn 10 Korn 

DM DM 

1734 Vierländer Netz, hervorragende Marktsorte mit 
großen, runden Früchten, mittelgrün, in der Reife 
gelb mit dichtem Netz, Fleisch aromatisch orange¬ 
fleischfarbig . . — — — — 

1736 Togo, für Kästen, frühreifend, im Reifezustand 

gelb, sehr «süß. — — — — 


1000 kg 100 kg 10 kg 1kg 
DM DM DM DM 


Aussaat: Treibkarotten im Januar bis Februar ins Mist¬ 
beet. Freilandsorten ab März bis Juni in gutes, kräftiges, 
keinesfalls frisch gedüngtes Land. Nach erfolgter Keimung 
vereinzelt man die Pflanzen, kürzere Sorte auf 10 cm, 
längere auf 15 — 20 cm Abstand, öfteres Behacken ist 
erforderlich. 


Garten-Möhren 

Karotten (Gelbe Rüben) 


1801 Pariser Markt, rundlich abgestumpfte, frühe Sorte 
zum Treiben und für die Konservenindustrie 

1802 Amsterdamer Treib, halblang, zylindrisch und fast 

ohne Herz, Treibsorte,, auch für frühe Freilandsaat 
geeignet. 

1809 Duwickcr, kurze abgestumpfte, frühe rote, zum 
Treiben und fürs freie Land. 

1811 Gonsenheimer Treib, halblange, feinlaubige Treib- 
und Freilandsorte mit ganz wenig Herz .... 


— — 

210.— 

24.— 

— 1600.— 

180.— 

20.— 

— 1600.— 

180.— 

20.— 

14000.— 1600.— 

180.— 

20.— 
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Kohlrabi 


1000 kg 100 kg 10 kg 1kg 
DM DM DM DM 


Aussaat: von Februar bis Juni. Frühsorten für Herbstge¬ 
brauch können auch noch im Juli bis August gesät wer- 


Fehlerberichligung! 

Bei Kohlrabi „Grof Zeppelin", „Prager weiter Treib" und „Rogalis Freiland" ist ein Druckfehler 
entstanden. Die Preise sind in die falsche Rubrik eingesetzt worden. Es muß heißen: 


100 kg 

10 kg 

1 kg 

100 g 

DM 

DM 

DM 

DM 


1628 Graf Zeppelin, Originalsaat .... 

. . . — 

' — 

150 — 

20 .- 

1633 Prager weißer Treib ....... 


560 .- 

62 .— 

8.30 

1640 Rogglis Freiland, Originalsaat . . . 


1600 .— 

190 .— 

23 .- 


1(542 

Wiener Glas, weißer, früher, kleinlaubiger, I. Qual. 

— 

1560.— 

172.— 

19.— 

1648 

Delicateß, weißer, mit aufrechtstehendem Laub, 
früher, zarter. 

— 

2000.— 

220.— 

24.— 

1651 

Erfurter Dreienbrunnen, weißer, früher, feinlaubi¬ 
ger, ausgezeichnet fürs freie Land. 

14140.— 

1560.— 

172.— 

19.— 

1654 

Englischer Glas, weißer, mittelfrüher .... 

— 

— 

140.— 

15.40 

1660 

Goliath, weißer, verbesserter Riesen, Wintersorte 

— 

— 

140.— 

15.40 

1664 

Triumph von Quedlinburg, sehr früh,, zart, fein¬ 
laubig, Knolle mittelgroß, dunkelblau .... 

_ 

— 

420.— 

46.— 

1669 

Wiener Glas, blauer, früher, kleinlaubiger, I. Qual. 

— 

1560. —i 

172.— 

19.— 

1672 

Delicateß, blauer, mit aufrechtstehendem Laub, 
früher, zarter. 

_ 

2000.— 

220.— 

24.— 

1675 

Englischer Glas, blauer, mittelfrüher .... 

— 

— 

140.— 

15.40 

1681 

Goliath, blauer, verbesserter Riesen, Wintersorte 

11600.— 

1280.— 

140.— 

15.40 

1682 

Riesenspeck, blauer, verfeinerter Goliath, bleibt 
stets zart. 

18000.— 

2000.— 

220.— 

24.— 

Kohlrüben siehe unter Nr. 2642 bis Nr. 2653 






Kresse 



1686 Gartenkresse, gewöhnliche, grüne .... 

1100.— 120.— 13.20 

1.50 

1688 Gartenkresse, extra krause, grüne .... 

1100.— 120.— 13.20 

1.50 

■ j 

Küchenkräuter siehe unter Nr. 2475 bis Nr. 2594 




Kürbis 


§ 


Aussaat: im April ins Mistbeet oder Töpfe, ab Mitte Mai 
direkt an Ort und Stelle ins Freiland säen. Kürbis ver¬ 
langt gutgedüngtes Land und viel Feuchtigkeit. 




1692 Riesen, gelber Zentner. 

_ 

— 72.— 

8.— 

1698 Riesen-Meloncn, gelber, genetzter ..... 

— 

— 144.— 

16.— 

1702 Vcgetable Marrow, gelber engl. Schmer, langer, 
beliebte Sorte zum Einmachen. 

_ 

— 108.— 

12 .— 

1704 Feld- oder Küchenkürbis. 

— 

— 72.— 

8.— 


Lauch oder Porree siehe Nr. 1873 —1883. 
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100 kg 10 kg 1 kg 100 gr 
DM DM DM DM 


Liebesapfel oder Tomaten 


Aussaat: Februar bis März ins Mistbeet oder Töpfe, 
pikieren ins Mistbeet oder einzeln in Töpfe. Ab Mitte Mai 
abgehärtete Pflanzen ins Freiland setzen. Lieben nahr¬ 
haften, gut gedüngten Boden in sonniger Lage. 


1713 Bonner Beste, Frucht rund, glatt, früheste Sorte; 

auch für Treiberei geeignet. 

1714 Erste Ernte, Frucht rund, glatt; frühe Sorte 

1716 Goldene Königin, gelbfrüchtig. 

1718 Große Fleischtomate, großfrüchtig; nur für Lieb¬ 
haberanbau geeignet. 

1720 Busch tomate Hcinemann’s Jubiläum, Hochzucht, nur 

ca. 50 cm hoch, kein Aufbinden, sehr früh mit runden 
glatten Früchten. 

1721 Immun, Frucht rund, etwas unter mittelgroß; 

Pflanzen niedrig bleibend; Sorte soll kn Feldbau 
möglichst ohne Schnitt und ohne aufzubinden an¬ 
gebaut werden. 

1722 Condine Red, Frucht rund bis flachrund, etwas früher 
als Lukullus, aber weniger gut sortierend, mittel¬ 
früher Massenträger, nicht für Treiberei geeignet 

1723 Lukullus, Frucht hochrund, glatt, mittelgroß, sehr 

gleichmäßig sortierend; einfache, lockere Traube; 
mittelfrüh, Hauptsorte für Massenanbau, auch für 
Treibzwecke geeignet. 

1724 Rheinland, Frucht rund, glatt, einheitl. sortierend, 
reichtragend, mittelfrüh, zum Massenanbau geeignet 

1724a Rheinlands Ruhm Originalsaat . 

1725 Sieger, Frucht rund bis hochrund, ziemlich ein¬ 

heitlich mittelgroß; mittelfrüh. Für FreMand und 
Treiberei geeignet. 

1726 Überreich, Frucht rund bis leicht hochrund, mittel¬ 
groß; doppeltraubig; etwas früher als „Lukullus“ 


Mangold siehe Nr. 2523 — 2527. 


Melonen 

1734 Vierländer Netz, hervorragende Marktsorte mit 
großen, runden Früchten, mittelgrün,, in der Reife 
gelb mit dichtem Net^, Fleisch aromatisch orange- 

fleischfarbig . 

1736 Togo, für Kästen, frühreifend, im Reifezustand 
gelb, sehr «süß. 


Garten-Möhren 

Karotten (Gelbe Rüben) 


— 

980.— 

120.— 

14.40 

— 

980.— 

120.— 

14.40 


980.— 

120.— 

14.40 

— 

— 

— 

28.80 

— 

980.— 

120.— 

14.40 

— 

980.— 

120.— 

14.40 

— 

980.— 

120.— 

14.40 

— 

980.— 

120. — 

14.40 

— 

980.— 

120.— 

14.40 

_ 

980.— 

120.— 

14.40 


100 Korn 

10 Korn 

DM 

DM 


— 

— 

— 

— 

1000 kg 

100 kg 

10 kg 

1 kg 

DM 

DM 

DM 

DM 


Aussaat: Treibkarotten im Januar bis Februar ins Mist¬ 
beet. Freilandsorten ab März bis Juni in gutes, kräftiges, 
keinesfalls frisch gedüngtes Land. Nach erfolgter Keimung 
vereinzelt man die Pflanzen, kürzere Sorte auf 10 cm, 
längere auf 15 — 20 cm Abstand, öfteres Behacken ist 
erforderlich. 


1801 

Pariser Markt, rundlich abgestumpfte, frühe Sorte 
zum Treiben und für die Konservenindustrie . 


210.— 

24.— 

1802 

Amsterdamer Treib, halblang, zylindrisch und fast 
ohne Herz, Treibsorte, auch für frühe Freilandsaat 
geeignet . 

— 1600.— 

180.— 

20.— 

1809 

Duwicker, kurze abgestumpfte, frühe rote, zum 
Treiben und fürs freie Land . 

— 1600.— 

180.— 

20.— 

1811 

Gonsenheimer Treib, halblange, feinlaubige Treib- 
und Freilandsorte mit ganz wenig Herz .... 

14000.— 1600.— 

180.— 

20.— 
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lOOükg 100 kg 10 kg 1 Kgi 
DM DM DM DM 


Garten-Möhren (Fortsetzung) 

1815 Erstling, halblang, fast zylindrisch mit kleinem" 

Herz. Ausgezeichnete Treib- und Freilandsorte. 
Eignet sich auch für Spätaussaat in abgeemtete 
Frühkartoffeläcker.. 

1816 Marktgärtner (Kastenkönigin), sehr gute Treib- und 

Freilandsorte, zylinderförmig, Kopf leicht zuge¬ 
spitzt, ganz rot (frühester Typ der Nantaise-Karot- 
ten, nicht zum Überwintern). Auch für Sommeraus¬ 
saat geeignet. 

1823 Rotherz (Chantenay), mittellang, stumpfspitz ver¬ 
laufend. Mittelfrühe Freilandsorte mit etwas Herz 
1826 Nantaise, halblange, rote, stumpfe ohne Herz. Gute 
Freilandsorte, die auch eingewintert werden kann. 
Meine bekannte Spezialzüchtung . 

1836 Lange rote stumpfe ohne Herz (Berlicumer). Lange, 
walzenförmige, nach unten verjüngte, sehr gute 
Freilandsorte. Gut zum Überwintern .... 

1837 Sudenburger, lange keilförmige, späte Freilandsorte, 

kräftiges Laub. Gute Wintersorte (Speise-u. Futter¬ 
möhre) .. 

1842 Rote Riesen (Flakkeer). Lange, walzenförmige, nach 
unten verjüngte, ausgesprochene Wintermöhre. 
Kräftiges Laub, größte Speisemöhre . . . 

Futter-Möhren siehe Nr. 2630— 2634 
Pastinaken siehe Nr. 2538 

Schnitt-Petersilie 

1858 Petersilie Schnitt, gewöhnliche . 

1859 „ Edelstein . 

1865 „ Wuschelkopf, sehr niedrige, fein gekrauste 

1866 „ Zwerg, extra gefüllte, mooskrause 

Wurzel-Petersilie 

1868 Wurzel-Petersilie, lange, glatte . 

1869 „ halblange . 

1870 „ kurze dicke (Zucker) . 

Porree oder Lauch 

Aussaat: März bis April, verpflanzen, sobald die Pflänz¬ 
chen Bleistiftstärke erreichen mit 20 cm Abstand. Boden- 
beschaffcnheit: liebt sehr nahrhaften, etwas feuchten, gut 
kultivierten Boden. 

1873 Sommer-, früher, französischer . 

1877 Winter-, Brabanter, großer, dicker .... 

1878 „ Elefant, Riesenlauch mit dicken Stengeln, 

sehr früh und winterhart . 

1883 Carentan, großer, dicker, winterharter. 

2574 .. 

Radies oder Monatsrettich 

Aussaat: Treibsorten im Winter ins Mistbeet. Freiland- 
aussaat von März bis September alle 2—3 Wochen breit- 
würfig oder in Reihen, ganz besonders als Zwischenkultur 
von Salat, Spinat, Möhren und Zwiebeln. Drill weite 8 bis 
10 cm, Abstand in der Reihe 2 — 5 cm. Bodenbeschaffenheit: 
lockerer, tiefgründiger Boden in gutem Kulturzustand am 
besten geeignet. Extrem leichte wie schwere Böden be¬ 
einträchtigen die Qualität. 

1890 Dreienbrunnen, feines, rundes, scharlachrotes, kurz- 

laubiges . 

1893 Eiszapfen, zylinderförmiges, weißes .... 

1900 Haubner’s Frühwunder, kurzlaubiges, rundes, rotes 



1600.— 

180.— 

20.— 

14000.— 

1600.— 

180.— 

20.— 

11000.— 

1300.— 

146. — 

17.— 

12000.— 

1400.— 

160. — 

18.— 

12000.— 

1400.— 

160.— 

18.— 

10000.— 

1200.— 

140.— 

16.— 

10000.— 

1200.— 

140.— 

16.— 


4230.— 

465.— 

52.— 

5.80 

— 

— 

68.40 

7.60 

5580.— 

614.— 

68.— 

7.40 

— 

468.— 

52.— 

5.80 


4920— 542.— 

60.— 

6.60 

— 542.— 

60.— 

6.60 

— 542.— 

60.— 

6.60 


— — 

256 — 

28.20 

— 2250.— 

248.— 

27.40 

— 2360.— 

260.— 

28.60 

— 2250.— 

248.— 

27.40 

— 3120.— 

340.— 

38.— 


4580.— 

560 — 

62.— 

6.80 

4580.— 

560.— 

62.— 

6.80 

— 

600.— 

66.— 

7.20 
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Radies (Fortsetzung) 

1000 kg 
DM 

no kg 
DM 

10 kg 
DM 

1 kg 
DM 

1907 

Langes rotes kurzlaubiges (Rotes Eiszapfen) . 

— 

560.— 

62.— 

6.80 

1911 

Nonplusultra, leuchtend scharlachrotest feinlaubiges 

4950.— 

600.— 

66.— 

7.20 

1920 

Ricsen-Butter, scharlachrotes, großes, zartes Freiland- 

4950.— 

600.— 

66.— 

7.20 

1929 

Rundes, halbrot-halbwciß (scharlachrotes mit großem 
weißem Ende). 

4580.— 

560.— 

62.— 

680 

1933 

„ rotes mit weißer Spitze. 

4580.— 

560.— 

62.— 

6.80 

1941 

Saxa-Treib, feurig scharlachrotes, rundes, aller- 
frühestes, feinlaubiges. 

4950.— 

600.— 

66.— 

7.20 


Rettich-Arten 

Aussaat: Treibsorten ab Februar in den Kasten, Mai- oder 
Frühsommerrettich ab März, Sommer- und Herbstrettich 
nicht vor Anfang Mai säen, da sonst in Samen schießen. 
Winterrettich Juni bis Juli. Reihenentfernung 20 — 30 cm, 
in der Reihe 15 — 25 cm je nach Sorte. Nicht zu dick säen, 
da sonst Kultur leicht mißglückt. Bodenbeschaft'cnheit: 
kräftiger, lockerer,, tiefgründiger Boden und reichliche 
Bewässerung. 

a) Treib- und Frühsommer-Rettiche: 

1947 Ostergruß ovaler weißer, feinlaubig, schnell wachsend, 
Entwicklungsdauer ca. 6—7 Wochen .... 

1948 Ostergruß halblanger rosa (dunkelrosa Büscheies), 

fürs Frühbeet und fürs Freie. Entwicklungszeit ca. 
6—7 Wochen. 

1949 Ilalblanger blauer (dunkelblauer Büscheies), fürs 
Frühbeet u. fürs Frede. Entwicklungszeit ca. 7 Wehn. 

1963 Halblanger weißer (Marktwunder). Großer, weißer 
Einzelrettich. Ab Anfang März in lauwarme Kästen 
säen; auch fürs Freie geeignet. Entwicklungszeit 

ca. 8 Wochen. 

1968 Halblanger brauner (Profit aus Japan). Gelbbrauner, 
keilförmig wachsender, feinlaubiger Rettich. Ent¬ 
wicklungszeit ca. 7 Wochen. Kann ab Januar unter 
Glas und ab Ende Februar ins Freie gesät werden. 
Widerstandsfähig gegen Kälte bei frühester Aus¬ 
saat; nichtschießend. 

b) Sommer-Rettiche: 

1971 Bobenheimer (Ersatz für schwarzen Japaner). Halb¬ 
langer, dunkelgraubraun gefärbter Rettich. Laub 
kräftig. Entwicklungszeit ca. 9—10 Wochen . 

1980 Halblanger weißer (Stuttgarter Markthallen), großer, 
früher, weißer Einzelrettich. Ab März in lauwarme 
Kästen und ab April ins Freie stecken. Entwick¬ 
lungszeit ca. 6—8 Wochen. 

1987 Stuttgarter Riesen (Stuttgarter Sommer). Nur fürs 
Freie. Ziemlich später, großer Spätsommer- und 
Herbstrettich. Entwicklungszeit ca. 14— 16 Wochen. 
Genügend weit pflanzen!. 

c) Herbst- und Winter-Rettiche: 

1993 Gournay, langer violetter. Sehr langer, später Rettich 
mit kräftigem Laub. Entwicklungszeit ca. 3—3 X A Mt. 
2000 Münchner Bier (verb. bayer. Münchner Bier). Großer 
ovaler. weißer* festfleischiger Rettich für Herbst u. 
zum Überwintern. Entwicklungszeit 3—3 X A Monate 
2006 Runder schwarzer Winter. Mittelgroßer, fester, kohl¬ 
schwarzer Winterrettich. Entwicklungszeit 3A — 4 Mt. 

2015 Langer schwarzer Winter. Großer, kräftiger, halt¬ 
barer Winterrettich mit festem Fleisch. Entwick¬ 
lungszeit 3 Vi —4 Monate. 


4900.— 

594.— 

65.40 

7.20 

5080.— 

614.— 

68.— 

7.50 

— 

— 

48.80 

5.40 

3540.— 

444.— 

48.80 

5.40 

3540.— 

444.— 

48.80 

5.40 

3520.— 

442.— 

48.60 

5.40 

— 

442.— 

48.60 

5.40 

— 

— 

— 

— 

3820.— 

475.— 

52.— 

5.80 

— 

480.— 

52.— 

5.80 

— 

475.— 

52.— 

5.80 
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Mairüben (Speiserüben) 

2045 Goldball, goldgelbe, runde. 

2049 Plattrunde, weiße, rotköpfige (Münchner Treib) . 

2051 Schneeball, frühe, weiße. 

2055 Teltower, kleine Märkische, weiße .... 


000 kg 
DM 

100 kg 
DM 

10 kg 
DM 

1 kg 
DM 

2000.— 

236.— 

28.— 

3.40 

2000.— 

236.— 

28.— 

3.40 

2000.— 

236.— 

28.— 

3.40 

— 

340.— 

38.— 

4.60 


Herbst-, Stoppel- oder Wasserrüben siehe Nr. 2620 u. s. f. 


Rote Rüben oder Salatrüben 


2144 

Acgyptische plattrundc frühe, Laub dunkelgrün mit 
rotem Anflug und roter Äderung. Rübe plattrund, 
Fleisch dunkelrot, fast ohne helle Ringe .... 

4000.— 

480.— 

56.— 

6.40 

2148 

Schwarzrote runde (dunkellaubig), mit kugelrunden 
Rüben . 

4000.— 

480.— 

56.— 

6.40 

2149 

Rote Kugel (früher Detroit-Stuttgarter Markt „Welt¬ 
flug“), kugelrund bis leicht kegelförmig, rötlich¬ 
grünes Laub. Fleisch dunkelrot ohne helle Ringe. 
Beste Konservensorte. 

4000.— 

480.— 

56.— 

6.40 

2150 

Halblange rote (Non plus ultra), Laub dunkelgrün 
bis rot, breit, Rübe bimenförmig, halblang. Fleisch 
dunkelblutrot, vereinzelt geringe Ringbildung . 

4000.— 

480.— 

56.— 

6.40 

2152 

Lange rote (hellaubig), Laub dunkelgrün, groß, läng¬ 
lich,, oft dreieckig ausgebildet, aufrecht. Rübe lang, 
spitz zulaufend, Fleisch dunkelrot .... 

4000.— 

480.— 

56.— 

6.40 


Kopfsalat 

Aussaat: Treibsorten von Dezember bis Februar, frühe 
Landsorten ins Mistbeet von Februar bis März, Sommer¬ 
sorten ab April alle 2 — 3 Wochen, um den Sommer hin¬ 
durch ernten zu können. Wintersalat wird gesät August 
bis September. Pflanzweite: zur Treib- und Früh-Land- 
kultur 20—25 cm, Sommersalate 30—40 cm, Wintersalat 
ca. 20 cm. Bodenbeschaffenheit: gut gedüngtes Land und 
reichliche Bewässerung. 


a) Treibsalate 


2156 

Böttner’s-Treib, früheste Treibsalatsorte, für warme 
Kästen und warme Blöcke, hellgrüne, feste, abge¬ 
plattete, runde Köpfe mit wenig Umblatt 

— 1440.— 

160.— 

17.60 

2168 

Maikönig-Treib, bekannteste Sorte für späte Trei¬ 
berei für halbwarme und warme Kästen. Mittel¬ 
große, rundliche, hellmilchiggrüne Köpfe, im Reife¬ 
zustand mit rötlichem Anflug am Rande .... 

— 1440.— 

160.— 

17.60 

2174 

Goldgelber Steinkopf, mittelfrüh, für warme Trei¬ 
berei im Kasten und Haus. Leuchtend gelblichgrün, 
Kopf klein und hochrund. 

— 1440.— 

160.— 

17.60 

2178 

Viktoria (Vorbote)-Treib, für späte Treiberei. Mittel¬ 
große, plattrunde, gelblichgrüne Köpfe .... 

— 1440.— 

160.— 

17.60 


b) Frühsalate 

2182 Aurora, Neuheit, sehr früher gelber, „Hochzucht“. Diese unsere Neuzüchtung wurde 
uns am 23. November 1949 als Hochzucht zugelassen und in die bestehende, für das 
Vereinigte Wirtschaftsgebiet gültige Sortenliste aufgenommen. 

Nach unseren sorgfältig durchgeführten Vergleichsproben übertrifft Aurora an Früh¬ 
zeitigkeit und Kopfgröße alle früheren Freilandsorten auf dem Markt. Der Kopf ist 
mittelgroß, fest, zart, gelb und sehr gut ausgeglichen, so daß den Gärtnern keine Aus¬ 
fälle entstehen. Der Salat Aurora kann auch im kalten Kasten kultiviert werden. 

Ein Versuch wird den Käufer überzeugen. 

Jeder Samennachbau ist verboten. 


Lieferung nur in neutralen Originalpackungen 

1 kg 

100 g 

10 g 

zu 5, 10, 20 und 50 Gramm. Preise: Fachsamenhandel 

26.40 

3.60 

—.40 

Wiederverkäufer 

36.— 

5.40 

—.80 

Verbraucher 

54.— 

8.— 

1.20 
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b) Frühsalate (Fortsetzung) 

1000 kg 

100 kg 

10 kg 

1 kg 

2185 


DM 

DM 

DM 

DM 

Maikönig-Freiland, bekannteste Sorte, die sich auch 
für Herbstanbau eignet. Kopf rundlich und fest, hell- 







milchiggrün mit gelblichem Schein und rotem Anflug 

— 

1180.— 

1 

Ö 

CO 
r—l 

14.40 

2190 

Viktoria-Freiland (Vorbote), früheste und hellste 
Frühsalatsorte, mit mittelgroßen, plattrunden, festen 
Köpfen von hellgrüner Farbe mit gelblichem Schein, 






gute Marktsorte. 

— 

— 

— 

— 

c) Sommersalate: 





2195 

Attraktion, Hauptsorte für Frühsommer- u. Herbst¬ 
anbau. Mittelgroße Köpfe mit wenig Umblatt, platt¬ 
rund, sehr fest, spät schießend, hell weißlichgrün 


1440.— 

160.— 

17.60 

2197 

Bautzener Dauerkopf, mittelspäte, kleine Sorte. 
Rundliche, blaßgrüne, feste Köpfe, spät schießend 
Bismarck, gelbgrüne, frühe Landsorte mit braunen 

_ 

_ 

_ 

_ 

2202 






Tupfen. 

— 

1440.— 

160.— 

17.60 

2238 

Fürchtenichts, frühe, mittelgroße, gelblichgrüne, 
zarte Sorte mit rundlichem Kopf (gelber Trotzkopf) 

_ 

1180.— 

130.— 

14.40 

2256 

Laibacher Eis, später Sommersalat, große, am Rand 
gekrauste, schwach rötlich getuschte, rundliche 
Köpfe. Spätschießend, versandfest .... 


1440.— 

160.— 

17.60 

2285 

Khenania, mittelspäte bis späte, große Sorte, gelb¬ 
lichgrün, Unterseite rötlich, Kopf rundlich . 


1440.— 

160.— 

17.60 

2302 

Stuttgarter Sommer, mittelfrühe, große, frischgrüne 
Köpfe mit geringem Umblatt. Zum Frühsommer¬ 
anbau geeignet. 


1440.— 

160.— 

17.60 

2305 

Trotzkopf brauner, bekannte Sorte, festköpfig, mit 
rundlichem Kopf . 

—. 

1180.— 

130.— 

14.40 

2314 

Wunder von Stuttgart, späte Sorte mit großen, leb¬ 
haft grünen, breitrunden Köpfen, spätschießend, für 
Hochsommeranbau auf schweren, guten Böden . 

— 

_ 

160.— 

17.60 

d) Wintersalate: 





2316 

Riesen-Maiwunder. Ausgezeichneter Winter-Kopf¬ 
salat mit großen hellgrünen Köpfen. Schnittreif im 






Mai. 

— 

1440.— 

160.— 

17.60 

2317 

Winter brauner, mittelfrüh, klein, mit hochrundem 






Kopf. Stumpf-moosgrün mit kräftiger Sprenkelung, 
mittelfest. Ziemlich winterhart. 

_ 

1440.— 

160.— 

17.60 

2324 

Winter-Buiterkopf, mittelfrüh und mittelgroß mit 
rundlichen, frischgrünen Köpfen. 

_ 

_ 

160.— 

17.60 

2325 

Winter-Altenburger (Münchner), mittelfrüh und 
mittelgroß, ähnelt Maikönig-Freiland. Hellgrün mit 
mattgelbem Schein und brauner Sprenkelung. Rund¬ 
licher Kopf, mittelfest, ziemlich winterhart . 





2326 

Winter-Mombacher, früheste Wintersorte mit mittel¬ 
großem, frischgrünem, hochrundem, festem Kopf, 
ziemlich winterhart . 

_ 

_ 

160.— 

17.60 

Pflücksalat 





2335 

Amerikanischer, brauner . 

— 

1080.— 

120.— 

13.20 

2336 

Australischer, gelber . 

— 

1080.— 

120.— 

13.20 

Schnittsalat (Lattich) 





,2339 

Runder gelber früher . . v 

— 

1000.— 

114. — 

12.60 

2341 

Hohlblättriger Butter, früher, goldgelber, runder 

— 

1000.— 

114.— 

12.60 

2345 

Krauser gelber . 

— 

1000.— 

114.— 

12.60 

Sommer-Endivien (Laduck- oder Bindsalat) 





2350 

Casseler, gelbgrüner, selbstschließender (Sachsen¬ 
häuser) . 

_ 

1180.— 

130.— 

14.40 

2351 

Pariser, grüner . 

—* 

1180.— 

130. — 

14.40 

2352 

Pariser, gelber . 

— 

1180.— 

130.— 

14.40 

2354 

Kaiser-Selbstschluß, gelber . 


1180.— 

130.— 

14.40 
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W inter-Endi vien 


1000 kg 100 kg 10 kg 1kg 
DM DM DM DM 


Aussaat: Mai bis Juni, zu frühe Aussaaten schießen in 
Samen. Pflanzweite: gekrauste Sorten 30 cm, Escariol 40 cm. 
Wenn die Pflanzen vollständig ausgebildet sind,, bleicht 
man diese je nach Bedarf durch Zusammenbinden der 
Blätter. 


2356 Escariol gelber, schalenförmiger Typ, läßt sich leicht 
binden und bleichen; Blätter nicht gefiedert. Gelb¬ 
lich-fahlgrün, Mitte zum Teil leuchtend gelb; hält 


sich im Freiland mäßig, im Einschlag weniger gut 

— 

1080.— 

120.— 

13.20 

2358 Escariol grüner, Wuchs und Blattform wie vor¬ 
stehende Sorte, Farbe frischgrün bis fahlgrün. Im 
Einschlag haltbarste Sorte. 


1080.— 

120.— 

13.20 

2359 Grüne selbstbleichende, strafferer aufrechter Wuchs, 
bildet lockeren Kopf, wodurch sich die Sorte teil¬ 
weise selbst bleicht. Für frühen Anbau bei engem 
Stand sehr geeignet. 


1080.— 

120.— 

13.20 

2362 Grüne große krause, kräftiger Wuchs, langes und 
breites Blatt, gefiedert mit grob krallig gekraustem 
Rand; frischgrüne Farbe, gut haltbar .... 

— 

1000.— 

114.— 

12.60 

Cichoriensalat 

2368 Buntblättriger Forellen . 


1180.— 

130.— 

14.40 

2369 Brüsseler Witloof. 

— 

1180.— 

130.— 

14.40 

Rapunzel Winter-Rapünzchen, Ackersalat, 

Schafmäulchen oder Sonnenwirbel 

Aussaat: August bis Oktober oder im zeitigen Frühjahr, 
breitwürflg oder in Reihen. 

2370 Deutscher, gewöhnlicher Feldcrop. 


732.— 

80.— 

8.80 

2371 Dunkelgrüner vollhcrziger, breitblättriger . 

— 

— 

80.— 

8.80 

2372 Dunkelgrüner vollherziger, breitblättriger,, mit glän¬ 
zendem Lackblatt (Stuttgarter Markt) .... 

— 

732.— 

80.— 

8.80 

2373 Etampes, dunkelgrüner, vollherziger. 

— 

732.— 

80.— 

8.80 

2374 Holländer, großer, breitblättriger. 

5200.— 

580.— 

64.— 

7.20 

2376 Löffelblättriger (Coblenzer) . 

— 

732.— 

80.— 

8.80 

2377 Louviers, dunkelgrüner, löffelblättriger, mit glänzen¬ 
dem Blatt, „Weltflug“, bildet kleine Köpfe . 

— 

732.— 

80.— 

8.80 

Sellerie 

Aussaatzeit: Januar bis März in das Mistbeet. Pflanzzeit: 
Mai, in Abständen von 30 — 40 cm. BodenbeschafTenheit: 
Sehr nahrhaft, im Herbst vorher reich gedüngt und tief 
umgegraben. Reiche Bewässerung im Sommer. 

2381 Alabaster, Knolle groß, meist kantig und wulstig. 
Haut auffallend weißlich. Großblättrig < 


2420.— 

266.— 

29.20 

2382 Apfel, kleine runde Knollen* Fleisch fest, weiß. Fein¬ 
blättrig, niedrig. 

_ 


_ 

_ 

2383 Imperator, große rundliche Knolle. Ziemlich grobes 
Laub, langstenglig, Massenertrag. 

— 

— 

266.— 

29.20 

2387 Magdeburger Markt, mittelgroße bis große abgerun¬ 
dete Knolle, nach oben meist schmäler werdend . 

— 

2430.— 

268.— 

29.40 

2397 Schnitt-Sellerie, gewöhnlicher. 

— 

— 

— 

— 


Spargelsamen siehe Nr. 2581. 
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Spinat 

Aussaat: Februar bis April für Sommerbedarf, Juli—August 
für den Herbstbedarf, September—Oktober zur Überwin¬ 
terung für den Frühjahrsbedarf. Breitsaat nur auf unkraut¬ 
freiem Land, Drillsaat mit 20—30 cm Reihenentfemung. 
Bodenbeschaffenheit: alle leicht erwärmbaren Böden in 
gutem Kalkzustand geeignet. Wogen der kurzen Wachs¬ 
tumsdauer ist ausreichende Volldüngung erforderlich. 


1000 kg 100 kg 10 kg 
DM DM DM 


2409 

Juliana, dunkelgrüner, spätaufschießender, rundsamig 

2000.— 

220.— 

24.— 

2411 

König von Dänemark, neue, dunkelgrüne Sorte, mit 
dickfleischigen Blättern, rundsamig. 

1200.— 

130. — 

14.40 

2414 

Matador, schnellwachsender, spätschießender, rund- 
samiger, dunkelgrün. 

1200.— 

130. — 

14.40 

2416 

Scharfsamiger breitblättriger, winterharter . 

1200.— 

130. — 

14.40 

2417 

Universal (Rheinischer Riesen mit dickem Korn) 

1200.— 

130.— 

14.40 

2418 

Victoria-Riesen, breiter, dunkelgrüner, rundsamig . 

1200.— 

130.— 

14.40 

2420 

Viroflay-Riesen, großer breitblättriger, rundsamig 

1200.— 

130.— 

14.40 

2424 

Neuseeländer (Tetragonia expansa) 10 g — ,30 . 

— 

300.— 

36.— 


Tomaten siehe Liebesapfel Nr. 1713—1726. 


Zwiebeln 

Aussaat: Februar bis April reihenweise oder breit wi'irfig, 
später auf 12—15 cm verziehen. Zwiebelsamen darf nicht 
zu dick bedeckt und muß fest angetreten oder gewalzt 
werden. Bei Trockenheit stets feucht halten. Bodenbe- 
schaffenheit: nicht frisch gedüngt, kräftig und sehr gut 
gelockert. Aussaat für Steckzwiebel: Mai—Juni ziemlich 
dick, damit die Zwiebelchen möglichst klein bleiben. 

2430 Birn, lange, süße, gelbe. — — — 

2432 Braunschweiger dunkelblutrote, plattrunde Form, 
tief dunkelblutrot, beim Durchschneiden Fleisch 

leicht dunkelrot. — — 180.— 

2433 Bronzekugel, haltbar, kugelförmig, Fleisch weiß 
mit schwach grünlichem Schein. Steckzwiebelsorte, 

Anzucht auch einjährig möglich. — — — 

2435 Eisenkopf, dunkelgelbe plattrunde, haltbare Sorte — 1660.— 180. — 

2436 Holländische plattrunde, strohgelbe (Vertus) . . — 1660.— 180.— 


2437 Stuttgarter Riesen, wichtigste Steckzwiebelsorte, 

dreijährige Zucht. — 2200. — 260. — 

2452 Zittauer gelbe, hochrunde Form mit fest zuwach¬ 
sendem Stropp. Fest und feinschalig, spät treibend, 
daher zur Lagerung geeignet. Farbe gelb. Haupt¬ 
marktsorte . — 1660.— 180. — 

2454 Weiße Frühlingszwiebel, zur Herbstaussaat geeig¬ 
net, mittelgroß, früh, reinweiß. — 1300.— 146. — 

2456 Weiße Königin, kleine, sehr frühe, silberweiße Sorte 

zum Ganzeinmachen. (Nicht winterfest) .... — 1300.— 146.— 

2464 Winterhecke oder Ewige Zwiebel. — — — 


Schnittlauch siehe Nr. 2574. 


Steckzwiebeln usw. 

2469 Knoblauch 

2470 Schalotten 

2471 Steckzwiebeln, kleine plattrunde . zum Tagespreis 

2472 Steckzwiebeln, mittlere plattrunde 

2473 Steckzwiebeln, kleine lange 

2474 Steckzwiebeln, mittlere lange 


lkg 

DM 


2.60 

1.60 

1.60 

1.60 

1.60 

1.60 

1.60 

4.20 


19.80 


19.80 

19.80 

28.— 


19.80 

16 .— 

16 .— 
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Küchenkräuter 


Die nachstehend aufgeführten Kräutersorten dienen in der Hauptsache als Würze zur Herstellung 
schmackhafter Suppen, Gemüse und pikanten Saucen, zum Teil als Würzzusatz zu Salat wie z. B. 
Boragen, Pimpinelle, dann zur Herstellung feiner aromatischer Essige, zur Beize für Wildbret und 
andere Braten; einige wie Minze, Rosmarin, finden technische Verwendung. Aussaat der mit F be- 
zeichneten Sorten geschieht von Ende März ab breitwürfig ins Freiland. Die einjährigen Sorten, welche 
für jedes Jahr neu ausgesät werden, sind mit dem Zeichen 0, die mehrjährigen mit 4 bezeichnet, und 
wo ein M beigefügt ist, soll die Aussaat im Mistbeet unter Glas geschehen. 


— Lieferungsmöglichkeit Vorbehalten — 

100 kg 
tDM 

10 kg 
DM 

1 kg 
DM 

100 gr 
DM 

10 gr 
DM 

0F 2475 

Artischocken, Provencer, große, grüne . 






0 M 2478 

Basilicum, großes, grünes . 

_ 

112.— 

13.40 

1.60 

—.20 

0 M 2481 

Basilicum, feinblättriges, krauses, grünes . 

_ 

_ 

16.— 

1.90 

—.25 

4 M 2482 

Beifuß (Artemisia vulgaris). 

_ 

_ 

52.— 

6.40 

—.85 

0F 2484 

Bohnenkraut (Kölle Pfefferkraut), einjähriges 

956.— 

105.— 

11.40 

_ 

_ 

0F 2487 

Boretsch oder Gurkenkraut. 

550.— 

60.40 

6.60 

_ 

_ 

4 M 2490 

Cardi, großer, spanischer. 

_ 

_ 


_ 

_ 

0F 2493 

Cichorien-Wurzel, Magdeburger, lange, glatte 

_ 

63.— 

6.80 

_ 

_ 

0 F 2496 

Dill (Anethum graveolens). 

134.— 

15.— 

1.80 

_ 

_ 

0 M 2498 

Eierfrucht (Oberginen), lange, viol., frühe 




_ 

_ 

4 M 2502 

Esdragon (Artemisia dracunculus) . 

— 

— 

— 

7.60 

1.— 

4 F 2504 

Fenchel (fleißiges Gießen notwendig) 

— 

50.— 

6.— 

—.85 

—.15 

0F 2505 

Isoppen (Hyssopus officinalis). 

— 

— 

— 

— 

— 

4 M 2506 

Kamille (Matricaria Chamomilla) 

— 

— 

46.— 

5.60 

—.75 

0F 2508 

Kerbelkraut, mooskrauses, feines 

— 

— 

— 

— 

— 

0F 2511 

Kerbelkraut, gewöhnliches . 

286.— 

31.40 

3.40 

— 

— 

4 F 2515 

Kümmel zur Saat. 

— 

— 

— 

— 

— 

4 F 2517 

Lavendel oder Spicke (Lavendula Spica) . 

— 

— 

16.— 

2.— 

—.30 

4M 2518 

Liebstock (Levisticum officinale) .... 

— 

210.— 

24.— 

3.20 

—.45 

0F 2519 

Löwenzahn, kultivierter. 

— 

— 

9.60 

— 

— 

0 M 2520 

Majoran, französischer Stauden .... 

— 

260.— 

32.— 

4.— 

—.50 

0F 2523 

Mangold, grüner Schnitt, großer, breitblättriger 

254.— 

28.— 

3.— 

— 

_ 

0 F 2524 

Mangold, Lucullus, gelber, weißrippiger 

256.— 

28.20 

3.20 

— 

— 

0F 2527 

Mangold, glatter Silber, grüner mit breiten 
weißen Rippen (Stuttg. Riesen-Silberband) . 

— 

— 

— 

— 

_ 

0F 2529 

Melde, grüne, rhein. Kopf . 

— 

50.— 

5.60 

— 

— 

4 M 2535 

Melisse-Zitronen (Melissa officinalis) 

— 

— 

44.40 

5.40 

—.70 

0 F 2538 

Pastinak-Wurzel, weiße, lange, große . 

— 

— 

4.60 

— 

— 

0F 2544 

Pfeffer, großer, spanischer (Capsicum annuum) 

— 

— 

— 

— 

— 

4 M 2546 

4 M 2547 

Pfefferminze (Mentha piperita). 

Pimpinelle, Garten-. 

— 

— 

— 

— 

— 

0F 2550 

Portulak, gelber. 

— 

— 

— 

3.60 

—.50 

0F 2553 

Portulak, grüner. 

— 

— 

— 

3.60 

—.50 

4 M 2556 

Raute, Weinraute (Ruta graveolens) 

— 

— 

22.— 

2.50 

—.40 

4 M 2559 

Rhabarber Cyklop (Riesen von Cannstatt), 

Stengel rot, bis 2 kg schwer. 

— 

— 

11.20 

— 

— 

4 M 2562 

Rhabarber Queen Victoria, rotstielig 

— 

— 

11.20 

— 

— 

4 M 2565 

Rosmarin (Rosmarinus officinalis) . 

— 

— 

— 

— 

. — 

4 F 2568 

Salbei (Salvia officinalis). 

— 

— 

40.— 

4.80 

—.65 

4 F 2571 

Sauerampfer, großblättriger. 

— 

— 

10.— 

1.40 

—.20 

4 F 2574 

Schnittlauchsamen . 

— 

340.— 

38.— 

4.50 

—.60 

F 2578 

Schwarzwurzeln einjährige Riesen, verb., nicht- 
schießende. 

1770.— 

194.— 

21.40 

— 

— 

F 2581 

Spargel, Ruhm v. Braunschweig .... 

600.— 

66.— 

7.40 

1.10 

—.20 

4 F 2583 

Thymian, deutscher, Winter. 

— 

— 

40.80 

4.80 

—.65 

4 F 2586 

Thymian, französischer, Sommer .... 

— 

— 

30.— 

3.60 

— .50 

F 2592 

Wermuth (Artemisia absynthium) .... 

_ 

—* 

20.— 

2.40 

—.40 

2598 Monats-Erdbeere „Rügen“, immertragende, ohne 
ohne Ranken. Läßt sich leicht aus Samen ziehen und 
trägt schon im Aussaatjahre längliche rote Früchte . 

Monats-Erdbeere „Baron Solemacher“, mit runden 

Früchten , . 

2601 rotfrüchtige. 

Tabaktamen 

2617 Virginia, langblättriger,, frühreifender .... — 


40.— 

6.— 

— 
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^Oie kunte Tjlite 


Viola odorata semperflorens 
Wohlriechendes Veilchen 


für dm Cfuelcqeseldift 

ui alter £pite ! 


Unsere bekannte und beliebte 

»BUNTE TUTE« 

ist wieder in ihrer alten ursprünglichen Beschaffenheit für 

Gemüse- und ßlumensanien 

vorhanden und praktisch aus Lagerbeständen lieferbar. 

Sie besitzt daher wieder ihre alte Zugkraft und ist die Packung 
für Qualität. 


Qlaturqrteeu 







Landwirtschaftliche Saaten 

zu den allgemein geltenden 

Verkaufs- und Lieferungsbedingungen für anerkanntes Saatgut 
(ausschließlich Gemüse- und Blumensamen) 


Futter-Runkelrüben-Samen 

(Hochzuchten) 

Voraussichtlich lieferbare Sorten: 

Eckendorfer Ricsenwalzen, gelb 
Eckendorfer Ricsenwalzen, rot 
Peragis rote Riescnwalzen 
Deutsche Barres, orangefarbig 
Ovana, weiße Futterzucker 
Dänische Futterzucker, weiß 

Zuckerrübensamen Hochzucht 
Herbstrüben 


100-kg-Preise b. Mindestabn. von 


2620 Lange weiße rotköpfige . 

2622 Ochsenhörner (lange weiße rotköpfige Ulmer) 
2624 Runde weiße rotköpfige . 


2500 kg 
DM 

1000 kg 
DM 

250 kg 
DM 

100 kg 
DM 

152.— 

156.— 

160.— 

164.— 

152.— 

156.— 

160.— 

164.— 

152.— 

156.— 

160.— 

164.— 

152.— 

156.— 

160.— 

164.— 

146.— 

152.— 

156 — 

160.— 

146.— 

152.— 

156.— 

160.— 

Zu Tagespreisen! 


1000 kg 
DM 

100 kg 
DM 

10kg 

DM 

1kg 

DM 

1600.— 

►—» 

CO 

o 

'1 

20.— 

2.20 


Futtermöhren 

Unsere Firma ist Ringzüchter für Futtermöhren. 

2630 Rheinische, gelblichorange, lange stumpfspitze, nur 
wenig aus dem Boden wachsende Möhre mit leicht 
grünem Kopf. Laub fein. 

2632 Lobbericher, gelb-gelborange, lang-mittellang, ab¬ 
gestumpfte, walzenförmige Möhre mit grünlichem 
Kopf, fast ganz im Boden bleibend. Laub grob . 

2634 Lange weiße grünköpfige, weiße, sehr lang und spitz 
zulaufende Möhre, ein Drittel bis zur Hälfte aus dem 
Boden wachsend, mit großem grünem Kopf. Laub 
grob . . 


6000.— 680.— 76.— 8.80 


Bodenkohlraben Kohl- oder Steckrüben 

2642 Endreß Frankenstolz, langovale-kannenförmige 
weißfleischige massenreiche Rübe mit grünviolettem 
Kopf und mittelstarker aufrechter Belaubung, star¬ 
ker Halsansatz. 

2644 Hoffmanns gelbe, oval-runde, etwas zugespitzte 
glatte, gelbfleischige Rübe mit grünlich-violettem 
Kopf und mittelstarker Belaubung. Für Futter- und 

Speisezwecke.. 

2646 Hoffmanns weiße, rund-leicht ovale, bronzeköpfige, 
weißfleischige Rübe ohne Hals, mit starker Belau¬ 
bung und hohen Erträgen. Vorwiegend Futterrübe 
2651 Seefelder gelbe, runde, gelbfleischige, raühschalige 
Rübe mit graugrünem Kopf . 

Markstam mkohl 

2657 hoher grüner . 


1800. 


210.— 24.50 


2.80 


3600.— 420.— 48.— 5.60 
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Gras-Samen 


Gartenrasen-Mischungen 

100 kg 
DM 

10 kg 
DM 

1 kg 
DM 

Parkrasenmischung, geeignet zur Ansaat größerer Rasenflächen 

190.— 

21.— 

2.30 

Tiergartenmischung, feine Qualität, zur Anlage dauerhafter Rasen¬ 
flächen . 


24.— 

2.60 

Teppichrasenmischung, ganz vorzügliche Mischung für feinen 
Gartenrasen. 


26.— 

2.80 

Sportplatzmischung ist aus besonders trittfesten Grassorten zusammen¬ 
gestellt . 


25.— 

2.70 


Wiesen- und Weiden-Mischungen 


Dauerwiesenmischung für mittlere trockene Lage 

. . . 285.— 

31.— 

3.30 

Dauerwiesenmischung für mittlere feuchte Lage .... 

. . 285.— 

31.— 

3.30 

Dauerweidcnmischung für mittlere trockene Lage 

. . . 300.— 

33.— 

3.50 

Dauerweidenmischung für mittlere feuchte Lage 

. . . 300.— 

33.— 

3.50 


Reine Gras-Sorten 


Ital. Kaygras (Welsches Weidelgras), Obergras für mittelschwere, nicht 

zu trockene Böden. 

Wiesenschwingel, gedeiht fast auf allen nicht zu trockenen Böden, 

Obergras. 

Knaulgras, Obergras für gute, mittelschwere bis schwere Böden in 

feuchteren Lagen. 

Timothe (Lieschgras), Obergras, für fast alle Böden geeignet mit Aus¬ 
nahme von saueren.. 

Engl. Raygras (Deutsches Weidelgras), Untergras für mitteJschwere bis 
schwere Böden, besonders für Gartenrasen misch ung und Daucr- 
weiden. 

Wiesenrispe, vorzügliches Untergras für alle Bodenarten, eines der besten 

Gräser für Wiesen, Weiden und Rasenplätze. 

Fioringras, (Weißes Straußgras), Untergras für Dauerwiesen und Wei¬ 
den für alle feuchteren Böden. 

Kleearten 


Zu Tagespreisen! 


Rotklee (Trifolium pratense), für gute, mittelschwere bis schwere 

Böden, arme Sandböden ungeeignet. 

Luzerne (Medicago sativa), gedeiht am besten auf kalkhaltigen, tief¬ 
gründigen trockeneren Böden, kann drei- bis viermal ge¬ 
schnitten werden. 

Weißklee (Trifolium repens), gedeiht auf jedem Boden, besonders für 

Weideanlagen geeignet. 

Schwedenklee (Trifolium hybridum), besonders ergiebig auf feuchteren 
Bodenarten, leichte, trockene Böden ungeeignet . 

Inkarnatklee (Trifolium incarnatum), wächst sehr schnell und liefert 
bei Aussaat in den Roggenstoppel iim Frühling einen reichlichen 
Schnitt. 

Futterpflanzen 

Saatmais (Grünfutter-Mais) . 

Körnermais . 

Sonnenblumen zur Saat. 

Saat-Mohn Mahndorfer (Schließmohn) Hochzucht. 

Saatsenf .. 

Winterraps Janetzky’s Hochzucht . 

Sommerraps Janetzky’s Hochzucht . 


Zu Tagespreisen! 


Zu Tagespreisen! 



























Sommerblumen 

ein- und zweijährige 


1 kg 100 gr 
DM DM 

Acroclinium — Sonnenflügel 

3010 roseum, gefüllt rosa . 24. — 2.90 

3012 roseum, gefüllt gemischt . .24. — 2.90 

Adonis — Adonisröschen 

3020 aestivalis, blutrot. — — .65 


Ageratum — Leberbalsam 

3030 mex. pum. Blausternchen, viele kleine Blüten. — 9.60 

Blaue Kappe, leucht, blau, niedrig. — 8.60 

Blaue Kugel, reinblau.— 7.20 

Blauteppich, Neuheit, kräftig blau, ganz niedrig und 

gleichmäßig .— — 

Capri, Neuheit, leucht, blau, kompakt .... 108. — 13. — 

Klein Dorrit, lasurblau, reizend. — — 

Klein Dorrit, reinweiß . — — 

Althaca — Malven, Stockrosen 

3060 rosea fl. pl. Chaters Preismalven, gefüllte feinste in Pracht¬ 


mischung .— 11.60 

Amaranthus — Fuchsschwanz 

3080 caudatus, rote, hängende Schwänze. 4 -80 — .65 

3082 caudatus viridis, lange, gelbgrüne Schwänze.4.80 — .65 


3032 

3034 

3036 


3038 

3040 

3042 


Ammobium — Papierknöpfchen 

3086 alatum grandifl., weiße Immortelle. 

Antirrhinum majus — Löwenmaul 
Treibsorten: 

3100 grdfl. praecox Rocks Weiß, vorzüglich. 

3110 nanum praecox Kanarienvogel, zitronengelb. 

3112 „ „ Kaiserin, samtig dkl. Scharlach . 

3114 „ „ Nelrose, korallenrosa, bukettblüt. . 


Hohe Freilandsorten: 

3130 max. Schneeflocke, rein weiß, riesenblumig.54. — 6.60 

3132 „ Kanarienvogel, zartgelb, herrlich.54. — 6.60 

3134 „ Purpurkönig, samtig dunkclpurpur ....... 54. — 6.60 

3136 „ Die Rose, reinrosa, erstklassig z. Schnitt.54.— 6.60 

3138 „ Campfire, feurig Scharlach . 54. — 6.60 

3150 „ Prachtmischung aller Riesensorten. — 5.40 

3160 grdfl. Sondermischung feinster Spielarten.30. — 3.60 


3164 max. hyazinthifl. Iloffmann’s Hohes Lied, Neuheit 1948, lachs¬ 
orange mit rosa Hauch, geschlossene Dolde . . . . • 

3166 max. hyazinthifl. comp. Iloffmann’s hyazinthenblütiges Riesen¬ 
löwenmaul in Prachtmischung.. 


Halbhohe Freilandsorten: 


9.— 

3180 

nanum grdfl. 

Flamme, Zinnoberscharlach . 


3182 


91 

Goldmonarch, leuchtend gelb . 


6.60 

3184 

11 

11 

Red Emperor, tief dunkelscharlach 

. . . — 

6.60 

3186 

11 

11 

Rosafee, leucht, rosa. 


6.60 

3188 

11 

11 

Rosa Eclipse, dunkelrosa . 


6.60 

3190 

11 

11 

Royal Cerise, kirschrosa . 


9.— 

3192 

11 

11 

Royal Rosa, reinrosa. 


9.— 

3194 

11 

01 

Schwarzer Prinz, schwarzrot ... 

. . . — 

6.60 

3196 

> 

11 

St. George, kupfrigrosa . 


9.— 

3198 

»• 

11 

Superba, leucht, dkl. Scharlach . 

. . — 

6.60 

3200 

11 

*11 

The Bride, reinweiß . 


6.60 

3202 

11 

11 

Welcome, dunkelrot . 

— 

8.20 

3204 

*1 

11 

Tetra, großbl., gefranste Blumen 

. . . — 

6.60 

3210 

20 


11 

Prachtmischung halbhoher Sorten . 

. . . 36.— 

4.40 


10 gr 
DM 


—.40 

—.40 


—.15 


1.40 

1.20 

1 .— 


1.70 

1 .— 

1 .— 


1.50 


—.15 

—.15 


—.30 


1.— 

—.90 

—.90 

—.90 


—.90 

—.90 

—.90 

—.90 

—.90 

—.70 

—.50 


1.30 

—.90 

—.90 

—.90 

—.90 

1.30 

1.30 

—.90 

1.30 

—.90 

—.90 

1.20 

—.90 

—.60 































Astern 


lkg 100 gr 10 gr 
DM DM DM 


Niedrige Sorten: 


Zwerg-Chrysanthemum, gedrungener Wuchs mit großen gut gefüllten 
Blumen. 30 cm, in den Farben: 

3240 reinweiß 3246 Scharlach 

3242 dunkelrosa 3248 hellblau 

3244 karmesin 3250 dunkelblau 


Jede Sorte separat. 

3254 Prachtmischung . 

Zwerg-Triumph, päonienblütige, herrliche Klasse, 25 cm hoch 

3264 dunkelscharlach mit weiß . 

3270 Prachtmischung . 



14.40 

2.20 


12.— 

1.60 



14.40 

1.90 


12.— 

1.60 


Halbhohe Sorten: 


Frühwunder, Höhe 35—40 cm, prächtige, gelockte Blumen 


3290 

w r eiß. 


24.— 

3.— 

3292 

hellblau. 


24.— 

3.— 

3294 

Apfelblüte. 


24.— 

3.— 

3330 Prachtmischung . 

Rosenastern, 50 cm hoch, prächtige Schnittaster 


21.60 

2.80 

3310 

Leuchtfeuer, leucht, dunkelscharlach . 

. . 100.— 

12.— 

1.60 

3312 

Rosenknospe, rein rosenrot. 

. . 120.— 

14.40 

1.90 

3314 

Gloria, feurig purpur mit Scharlach Mitte . 

. . 120.— 

14.40 

1.90 

3316 

Dr. h. c. Dürr, hellgelb, im Erblühen dunkler . 

. . 120.—r 

14.40 

1.90 

3318 

Jugend, inkarnatrosa mit Lachstönen . 

. . 120.— 

14.40 

1.90 

3330 Prachtmischung. 

Königin der Hallen resistent, 40 cm hoch, gute Schnittaster 

. . 100.— 

12.— 

1.60 

3350 

Praehtmischung aller Farben. 

. . 48.— 

5.80 

—.80 


Hohe Sorten: 


Amerikanische Buschaster welkefrci, 80 cm hoch, spätblühend, große, 
dichtgefüllte Blumen 

3370 weiß 3376 dunkelblutrot 

3372 hellrosa 3378 indigo 

3374 karmesin 3380 dunkelblau 

Jede Sorte separat. 

3388 Weißer Ball, prachtvoll rein weiß. 

3394 Prachtmischung aller Farben. 

Meister-Astern: 

3400 Deutsche Meisteraster Sonnenstrahl, strahlenartig, nadel¬ 
förmig gedrehte Zungenblüten,, dunkelgelb, später etwas 

heller, 50 cm.. 

Mira-Aster, welkefrei, Neuheit, langstielige Sorte mit gutgeformten 
Blüten 


80.— 

9.60 

1.40 

80.— 

9.60 

1.40 

52.— 

6.40 

—.85 


24.— 

3.— 


3410 weiß 
3412 hellrosa 

Jede Sorte separat 
3420 Prachtmischung 


3414 hellblau 
3416 dunkelblau 

.135.— 16.20 

.125.— 15.— 


2.10 


2 .— 


Prinzeß-Aster, welkefrei, typisch bei dieser Aster ist die stets helle, 
gelbliche Mitte, eine erstklassige, resistente Schnittaster 


3430 Anne, pflrsichblütenrosa.136. — 16.40 

3432 Barbara, orchideenpurpur.136. — 16.40 

3434 Bonnie, lachsrosa.136. — 16.40 

3436 Goldschaf, gelb.136. — 16.40 

3438 Linda, reinrosa.136. — 16.40 

3440 Marsha, zinnobcrscharlach . 136. — 16.40 

3448 Prachtmischung .124. — 15. — 


2.20 

2.20 

2.20 

2.20 

2.20 

2.20 

2 .— 
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Astern (Fortsetzung) 

Riesen-Komet-Aster welkefrei, große, lockig gewellte Blumen, edle- 
Schnittaster, 60 cm hoch 

3460 weiß 3464 dunkelrot 

3462 rosa 3466 azurblau 

Jede Sorte separat. 

3470 Praehtmischung. 


1 kg 
DM 


84.— 

72.— 


Straußenfeder-Aster resistent, gelockte, große Blumen auf langen, 
drahtigen Stielen, 75 cm hoch 
3480 weiß 3486 azurblau 

3482 rosa 3488 hellblau 

3484 dunkelrot 3490 dunkelblau 

Jede Sorte separat .. 

3496 Prachtmischung. 


120 .— 
110 .— 


3510 Markt-Aster, herrliche Schnittaster in Prachtmischung . . • 160. — 

3520 Unikum-Aster, lange, schmale, gekrauste Blumenblätter, gute 

Schnittaster, 60 cm hoch, Prachtmischung .100.— 

3530 Schnittaster Gloria, von herrlich purpurroter Farbe . . . . 84. — 

3534 „ Leuchtfeuer, leuchtend blutrot, drahtige, lange Stiele 84. — 

3538 „ Blauer Vogel, hellblau mit gelber Mitte .... 140.— 

3542 „ Peerless Yellow, tiefgelb, gewellte Blumen, ca. 

60 cm hoch.84. — 

3570 Astern-Mischung bester hoher Klassen .48. — 


100 gr 
DM 


10.20 

8.60 


14.40 

13.20 

19.50 


12 .— 

10.20 

10.20 

16.80 

10.20 

5.80 


Balsaminen-Impatiens balsamina fl. pl. 


Verbesserte Kamellien-, 60 cm hoch, in den Farben: 

3600 weiß 3606 lila 

3602 rosa 3608 fleischfarbig 

3604 Scharlach 3610 dunkelblau 

Jede Sorte separat . 44.— 5.40 

3612 Prachtmischung aller Farben.30. — 3.60 

3616 Gefüllte Rosen-, 70 cm hoch, in Prachtmischung. 44. — 5.40 

3620 Blütenbusch-, bukettartiger Wuchs, 40 cm hoch, Prachtmischung 

aller Farben . — 7. — 

3626 Prachtmischung aller Klassen . 30. — 3.60 

Bellis perennis fl. pl. — Maasliebchen 

3640 Longfellow, dunkelrosa, dicht gefüllt . 84. — 10.20 

3644 Schneeball, weiß, hochgefüllt . 84. — 10.20 

3648 monstr. tubul. Aetna, dunkelrot, geröhrt, halbgefüllt ... — 19.20 

3650 „ „ Bernina, weiß, später rosa . — 20.60 

3652 „ „ Monterosa, reinrosa, geröhrt . — 21.60 

3658 „ „ Prachtmischung obiger Farben. — 19.20 


Calendul a offic. fl.pl.- Gefüllte Ringel- oder Studentenblume: 

3670 Ball’s orange, goldorange. 

3672 Balls gelbe, goldgelb. 

3674 Chrysantha, leuchtend kanariengelb, gelockte Blumen 

3676 Orangekönig, dunkelorange. 

3678 Radio, orange, mit halbgeröhrten Petalen ... ... 

3684 Modefarben, beste Mischung. 

Calliopsis — Schöngesicht 


3690 bicolor, gelb mit braun .18. — 2.20 

3692 Prachtmischung hoher Sorten. 8.— 1.10 

3694 Prachtmischung niedriger Sorten.16. — 2. — 

Campanula medium — Glockenblumen 

3710 einfach weiß . — 2. — 

3712 „ blau . — 2.— 

3714 „ rosa . — 2. — 

3718 Prachtmischung einfacher Sorten.16 — 2. — 


12.— 1.60 

12.— 1.60 

12.— 1.60 

12.— 1.60 

12.— 1.60 

12.— 1.60 


10 gr 
DM 


1.40 

1.20 


1.90 

1.80 

2.53 


1.60 

1.40 

1.40 

2.20 

1.40 

—.80 


—.70 

—.50 

—.70 

—.95 

—.50 


1.40 

1.40 

2.50 

2.70 

2.80 

2.50 


—.25 

—.25 

—.25 

—.25 

—.25 

—.25 


—.35 

—.20 

—.30 


—.30 

—.30 

—.30 

—.30 
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1kg 100 gr 10 gr 

Campanula medium (Fortsetzung) dm dm dm 

3724 fl.pl. gefüllt blau .— 3.20 — .45 

3726 „ „ „ weiß .. 3.20 —.45 

3728 „ „ „ rosa .— 3.20 —.45 

3734 M „ Praehtmisdiung gefüllter Sorten . 26.— 3.20 —.45 

3740 calycanthema, becherförmige Blumenkronen in Mischung . . 60. —• 7.20 1. — 

Celosia — Hahnenkamm 

3752 cristata nana, Prachtmischung, Prachtkämme. — 38. — 4.80 

3758 plum. nana Feuerfeder, Federbuschhahnenkamm, feurigrot . . — 8. — 1.10 

3760 plum. nana Goldfeder, dunkelgoldgelbes Gegenstück .... — 8. — 1.10 

3764 Thompsonii magnifica, Federbuschhahnenkamm in Pmchtmischg. — 4.80 —.65 

Centaurea — Kornblumen 

3770 Cyanus fl.pl. Kaiser Wilhelm, tiefblau . 14. — 1.80 — .30 

3772 „ „ „ Prachtmischung . 14. — 1.80 — .30 

3778 imperialis gemischt, liefert herrliche, große, wohlriechende 

Schnittblumen . 40. — 4.80 — .65 


Chrysanthemum — Wucherblumen, Sommerchrysantheme 


3790 

carinatum Flammenspiel, apartes Farbenspiel . 

20.— 

2.40 

—.35 

3794 

„ Kokarde, reinweiß mit leuchtend orangekarmin Ring, 





sehr schön. 

20.— 

2.40 

—.35 

3800 

„ Frohe Mischung, herrliches Farbenspiel leuchtender 





Farben, oft 3- bis 4farbig gebändert. 

80.— 

9.60 

1.40 

3810 

„ fl. pl. Prachtmischung gefüllter Sorten . 

28.— 

3.40 

—.50 

3820 

segetum Eldorado, kanariengelb mit dunkler Mitte .... 

14.— 

1.80 

—.30 

3822 

„ Gloria, hellgelb, große Schnittblume. 

14.— 

1.80 

—.30 

3824 

„ Helios, goldgelb, großblumig. 

14.— 

1.80 

—.30 

Clarkia, liefern prächtige, haltbare Schnittblumen 




3830 

eleg. fl. pl. weiß, gefüllt . 

20.— 

2.40 

—.35 

3832 

„ „ „ Brillant» leucht, lachsscharlach ... ... 

20.— 

2.40 

—.35 

3834 

„ „ „ Chamois, zart chamoiisfarbig . 

20.— 

2.40 

—.35 

3836 

„ „ „ purpureus, purpurviolett . 

20.— 

2.40 

—.35 

3838 

„ „ „ Salmon Queen, lachsrosa . 

20.— 

2.40 

—.35 

3840 

„ „ „ Scharlachkönigin, Scharlach mit rosa . 

20.— 

2.40 

—.35 

3850 

„ „ „ Praehtmisdiung dicht gefüllter, leuchtender Sorten 

18.— 

2.20 

—.35 

3860 

Cobaea Scandens — Glockenrebe, beliebte, violettblühende 





Schlingpflanze . 

— 

16.40 

2.20 

Convolvulus — niedrige Winde 




3870 

tricolor, blau . 

5.— 

—.70 

—.15 

Cosmea — Schmuckkörbchen 




3880 

bipinn. praecox alba, weiß . 

— 

4.— 

—.55 

3882 

,, „ roseus, rosa . 

— 

4.— 

— .55 

3884 

„ „ purpureus, rot . 

— 

4.— 

— .55 

3886 

„ „ schöne Mischung . 

22.— 

2.70 

—.40 

3888 

„ „ Sensation, Prachtmischung frühblühender. 





riesenblumiger Sorten . 

24.— 

2.90 

— .40 

Dianthus-Nelken 




Einjährige Sommernelken 




3910 

Heddewigii hybr. fl. pl., Prachtmischung dichtgefüllter Hybriden 

60.— 

7.20 

1.— 

3920 

„ laciniatus fl. pl., gefüllte gefranste feine Mischung . 

60.— 

7.20 

1.— 

3930 

imperialis fl. pl., gefüllte Kaisernelken in Prachtmischung . 

36.— 

4.40 

—.60 

3940 

sinensis 11. pl., gefüllte Chinesernelken in Prachtmischung 

40.— 

4.80 

—.65 
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Riesen-Chabaud-Nelken, Orig.-Saat 

das vollkommenste, das in Chabaudnelken geboten werden kann. 


3960 Jeanne Dionis, reinweiß . 

3962 Marie Chabaud, rein kanariengelb 
3964 L’Etincelant, leuchtendrot . 

3966 Reine Rose, leuchtendrosa 

3968 Nero, dunkelrot. 

3980 Prachtmischung aller Farben 


300.— 

300.— 

300.— 

300.— 

300.— 

280.— 


Gefüllte Garten- oder Landnelken, zweijährig 

3990 Bunte und einfarbige, gemischt. 

3994 extra gefüllte Edelmischung, reiches Farbenspiel, hochprozentig 

gefüllt, Extra-Qualität. 

3998 gelbe und gelbgrundige Sorten. 

4000 Wiener allerfrüh. Zwerg weiß.. 

4002 „ „ „ rosa. 

4004 „ „ „ Prof. Malmgreen, ziegelrot . 

4008 „ „ „ Prachtmischung . 

4014 Granat (Grenadin), niedrig, dunkclscharlach. 

4016 „ reinweiß . 

4018 „ Mohrenkönig, dunkelrot,, sehr schön. 

4022 „ Praehtmischung . 


Dianthus barbatus — Bartnelken 

4040 einfache Sorten in Prachtmischung .11. — 

4050 gefülltblühende Sorten in Prachtmischung .20. — 


100 gr 
DM 


36.— 

36.— 

36.— 

36.— 

36.— 

34.— 


24.— 

30.— 

24.— 

30.— 

30.— 

30.— 

24.— 

32.— 

24.— 

30.— 

24.— 


1.50 

2.40 


10 gr 
DM 


4.50 

4.50 

4.50 

4.50 

4.50 

4.20 


3.— 

3.80 

3.— 

3.80 

3.80 

3.80 

3. — 

4. — 
3.— 
3.80 
3.— 


—.20 

—.35 


Eschscholtzia — Goldmohn 




4080 

californica, Prachtmischung einfacher leuchtender Sorten . 

20.— 

2.40 

—.35 

Gaillardia — Kokardenblume 




4100 

picta Lorenziana fl. pl., gefüllt, reiches Farbenspiel .... 

30.— 

3.60 

—.50 

Godetia — Sommerazalee 




4120 

grdfl. Rosenkönigin, leucht, rosa auf karmin Grund, gefüllt, 60 cm 
hoch. 

28.— 

3.40 

—.50 

4122 

Herzog von York, karminpurpur auf weißem Grund, 40 cm hoch 

24.— 

2.90 

—.40 

4124 

Herzogin von Albany, große, atlasweiße Blumen, prächtig, 40 cm 
hoch. 


2.90 

—.40 

4126 

Kelvcdons Ruhm, lebhaft lachsorange, reichblühend, leuchtende 
Farbe, 40 cm hoch. 

_ 

6.— 

—.80 

4128 

Crimson Glow, dunkelkarmesin, 25 cm hoch. 

— ♦ 

4.40 

—.60 

4130 

Lady Albemarle niedrig, dunkelkarmesin auf hellem Grund, 

20 cm hoch. 

—4 

4.40 

—.60 

4140 

Mischung halbhoher leucht. Sorten . 

20.— 

2.40 

—.35 

4144 

Mischung niedriger Sorten . 

— 

2.90 

—.40 


Goldlack — Cheiraathus 


Gefüllte Sorten 


4170 Gefüllter einjähr. Früh wunder, Prachtmischung, Sämlinge blühen 

nach 4— 5 Monaten. 

4180 Gef. Zwerg-Busch, Prachtmischung 30 cm. 

4190 Gef. Zwerg-Stangen, „ 35 cm. 

4200 Gef. hoher Stangen, „ 70 cm. 

4210 Gef. hoher Busch, „ 55 cm. 

Einfache Sorten 

4230 Gigant, dunkelblutrot. 

4232 Goliath, dunkelbraun. 

4234 Hamlet, goldorange. 

4244 Praehtmischung einfacher leucht. Sorten. 

Gypsophila — Schl»«rkraut einjährig 

4260 elegans max. alba, reinweiß. 

4262 „ „ rosea, lebhaft rosa. 

4264 „ „ Ruhm v. Rijnsburg, großblumig, blüht sehr lang, 

reinweiß . 


— 

32.— 

4.— 

— 

— 

9.30 

— 

— 

9.30 

— 

— 

8.50 

— 

— 

8.50 



3.60 

—.50 

30.— 

3.60 

—.50 


4.— 

—.55 

16.— 

2.— 

—.30 


5.40 

—.80 

—.15 

— 

—.70 

—.15 

_ 

1.10 

—.20 
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Helianthus — Sonnenblumen 1 loogr 

DM DM 

4270 annuus giganteus, Riesensonnenblume. 6. — — .85 

4280 annuus nanus fl. pl., gefüllte, goldgelbe, halbhohe Sorte ... — — 

Helichrysum monstr. fl. pl. — Strohblumen 

4300 weiß . 40.— 4.80 

4302 gelb .40.— • 4.80 

4304 rosa .40. — 4.80 

4306 Scharlach . 40.— 4.80 

4308 rostbraun .40. — 4.80 

4314 Prachtmischung aller Farben . 36. — 4.40 

Iberis — Schleifenblume, Schneekissen 

4330 coronaria imperialis .10. — 1.40 

4338 umbcllata carminea, malvenfarbig. — 1.60 

4344 „ hybr. nana, schöne Mischung. — 1.35 

Ipomoea — Trichterwinde, beliebte Schlingpflanze 

4360 purpurea, Prachtmischung aller Farben.6. — — .85 

Kochia — Sommer-Zypresse 

4380 trichophylla, bildet prachtvolle Büsche, die sich im Herbst 

feuerrot färben.4.40 —.65 

Lathyrus — Edelwicken 

Frühblühende Riesen-Edelwickcn 

4400 American Beauty, kräftig karmesinrosa .— 4.40 

4402 Attraction, lachsrosa. — 4.40 

4404 Cindcrella, hellblau. • .— 4.40 

4406 Fortynincr, leuchtend orange. — 4.40 

4408 Mars, tief karmesin .— 4.40 

4410 Oriental, cremefarbig. — 4,40 

4412 Pride, tief rein kirschrot. — 4.40 

4414 Signal Red, brillantscharlach. — 4.40 

4416 Star, lachsrosa. — 4.40 

4418 Vulcan, dunkelscharlach. — 4.40 

4428 Prachtmischung frühblühender Treibsorten. — 3.40 

Riesenblumige Spencer-Prachtsorten 

4440 Capri, rein hellblau.24. — 2.90 

4442 Crimson King, blutrot.24. — 2.90 

4448 Glück (Fortune), tief dunkelblau.24.— 2.90 

4452 Miss California, creme lachsrosa.24.— 2.90 

4458 Pinkie, tiefes Rosa.24. — 2.90 

4462 Schneeball, reinweiß .... .24. — 2.90 

4468 Willkommen, leuchtend scharlachrot.24. — 2.90 

4472 Zaubcrland, zartrosa.24. — 2.90 

4490 Prachtmischung riesenblumiger Spencer-Sorten .18. — 2.20 


Levkojen — Matthiola 

Sommerlevkojen 

Riesen-Stangen (Excelsior) Treiblevkojen 
4520 weiß 4526 silberlila 

4522 rosa 4528 violett 

4524 karmesin 

Jede Sorte separat. 

4530 Prachtmischung . 


dresdner immerblühende Sommerlevkoje, Höhe 60 cm 


4544 schwefelgelb 4552 dunkelblau 

4546 fleischfarben 

Jede Sorte separat.— 26 40 

4558 Prachtmischung .180.— 21.60 

4570 Großblumige Sommerlevkojen in Prachtmisehung .180.— 21.60 


10 gr 
DM 


—.15 


—.65 

—.65 

—.65 

—.65 

—.65 

—.60 


—.20 

—.25 

—.20 


—.15 


—.15 


—.60 

—.60 

—.60 

—.60 

—.60 

—.60 

—.60 

—.60 

—.60 

—.60 

—.50 


—.40 

—.40 

—.40 

—.40 

—.40 

—.40 

—.40 

—.40 

—.35 


3.40 

2.80 

2.80 


25 





































Winter levkojen lk 8 loogr lOgr 

7 _ DM DM DM 

Nizzaer großblumige, frühblühende Treib, prachtvoll für Topfkultur - 

und zum Schnitt 

4600 Mont Blanc, lange, schneeweiße Rispen .— — 3.60 

4602 Aurora, goldgelb, rosa übertuscht. — — 3.60 

4604 Koralle, korallenrot mit zartgelber Mitte. — — 3.60 

4606 Mandelblüte, weiß, rosa getönt . . * .— — 3.60 

4608 Schöne v. Nizza, fleischfarbigrosa . — — 3.60 

4610 Silberlila, zarte, feine Farbe. — — 3.60 

4612 Violett . . . — — 3.60 

4620 Prachtmischung . — — 3.40 

Linum — Lein 

4640 grandifl. rubrum, rotblühender Lein .— — .90 — .15 

Lobelia erinus 

4660 comp. Kaiser Wilhelm, kornblumenblau, hellaubig, beliebte Sorte 120. — 14.40 1.90 

4664 comp. Kristallpalast, tief ultramarinblau, dunkellaubig . . . 140. — 16.80 2.20 

Lupinus — Wolfsbohne 

4680 Prachtmischung halbhoher einjähr. Sorten. 8. — 1.10 — .20 

Malope — Trichtermalve 

4690 grandifl. gemischt .10. — 1.40 .20 

4700 Matthiola bicomis — Gemshorn, rosiglavendel, sehr 

wohlriechend . — 1.70 —.25 


4710 Mirabilis Jalapa — Wunderblume, Prachtmischung . 8.— l.io —.20 

Myosotis — Vergißmeinnicht 


4730 alpestris indigo . 72. — 8.60 1.20 

4732 „ indigo compacta, gedrungener Wuchs. 120. — 14.40 1.90 

4734 „ Viktoria indigoblau, kugelförmig, vorzüglich für Töpfe 

und Beete. 160.— 19.20 2.50 

4736 „ Blauer Korb, kompakt, tiefblau. 140. — 16.80 2.20 

4746 hybr. Annemarie Fischer, dunkelblau, kompakt, für Töpfe und 

Land . — _ 19.50 

4748 „ Isolde Krotz, verbess. Ruth Fischer. — — 13.50 

4750 „ Marga Sacher, tief ‘himmelblau, sehr großblumig ... — — 21. — 


Nemesia 


4760 strum. grandifl. (Suttonii), Prachtmischung . . 

4768 „ nana comp., Prachtmischung niedriger Sorten . 

Nemophila — Hainblume 

4780 insignis, reinblauer Blütenteppich. 

4782 Prachtmischung schöner Sorten. 


Nigella — Jungfer im Grünen 

4800 dam. fl. pl., zartblau. 

4802 „ „ „ Miss Jekyll, himmelblau. 

4810 „ „ „ Mischung vieler Sorten. 

Papaver — Mohn 

4830 Rhoeas Shirley, einfachblühender Seidenmohn in Prachtmischung 

4834 „ fl. pl., Prachtmischung gefüllter Sorten. 

4840 somniferum fl. pl., gefüllter Federmohn gemischt. 


80.— 

80.— 


6 .— 

6 .— 


6 .— 

6 .— 

6 .— 


10 .— 

16 .— 

8 .— 


9.60 

9.60 


—.85 

—.85 


—.85 

—.85 

—.85 


1.40 

2 .— 

1.10 


1.40 

1.40 


—.15 

—.15 


—.15 

—.15 

—.15 


—.20 

—.30 

—.20 
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Petunia hybr. 


100 gr 10 gr 
DM DM 


4860 Prachtmischung I. Ranges. 5.80 —.80 

4880 nana comp. Sondermischung niedriger Sorten.9.60 1.40 

4882 „ „ Himmelsröschen, niedrig, leuchtend rosa .... 100. — 12.50 

4884 „ „ Ratsherr, dunkelviolett. 19.20 2.50 

4886 „ „ Schneeglocke, blendend weiße Blütenfülle . 19.20 2.50 


Großblumige Sorten 

4890 grandifl. nana Weiße Wolke, gedrungene Büsche, sehr reichblüh. 
4892 „ „ Rosa Wolke, das rosafarbige Gegenstück zu obiger 

Sorte. 

4900 „ fimbr. nana Abendsonne, brillantrosa. 

4904 „ „ „ Gottfried Michaelis, purpurrote, gefranste 

Blumen. 

4908 „ ,, „ Spitzenschleier, weiß, zierlich gefranst 

4920 „ nana, großblumige Erfurter Zwerg, Prachtmischung 

4930 „ fimbr. nana, großblumige gefranste Erfurter Zwerg, 

Prachtmischung. 

4940 „ superbissima nana comp., gewellte Ricsen-Petunien mit 

großem, getigertem Schlund, Prachtmischung 
4950 „ fimbr. fl. pl. Meisterwerk allgefüllt, große, ballförmige 

Blumen in feinen Farben.10 Port. 6.20 

4960 „ fimbr. fl. pl. nana allgefüllte Erfurter Zwerg in 

Prachtmischung.10 Port. 6.60 


Hänge- oder Balkonpetunien 

4970 pendula alba, reinweiß . — 16. — 

4972 „ rosea, rosa .— 16. — 

4974 „ purpurea, dunkelrot . • . — 16.— 

4976 „ violacea, Rathaus-Petunie tiefsamtblau .— 16.— 

4984 „ Prachtmischung aller Farben. — 14. — 

Phlox-Flammenblumen l kg 100 gr 


5000 Drummondii grdfl., Prachtmischung einjähriger Sorten . . 70. — 8.40 

5010 w nana comp., Zwerg-Phlox in Prachtmischung . 108. — 13. — 

Reseda odorata — Wohlriechende Reseda 

5040 grandifl., großblumige Rfeseda. . 8. — 1.10 

5042 „ Machet, große, rötliche Rispen, auch als Topfsorte beliebt 30. — 3.60 

5044 „ Machet Rubin, kupferrot, prachtvoll .48. — 5.80 


Portulaca — Portulak-Röschen 

5030 grandifl., einfache Sorten in Prachtmischung.48. — 5.80 

Rhodanthe(Helipterum)—Sonnenflügel, reizende Strohblumen 

5060 maculata, rosa mit dunklem Ring. . — 3.60 

5062 „ alba, weiß. — 3.60 

» 

Ricinus — Wunderbaum, prächtige Blattpflanze 

5070 communis borboniensis arboreus, dekorativ. — —.85 

5072 „ zanzibariensis. — —.90 


1 gr 
DM 


1.50 
— .30 
— .30 


6.60 


6.60 

6.60 

6.60 

5.60 

5.60 

10.80 


1.80 

1.80 

1.80 

1.80 

1.60 

10 gr 


1.20 

1.70 


—.20 

—.50 

—.80 


—.80 


—.50 

—.50 


—.15 

—.15 


Rittersporn einjähriger — Delphinium 


5090 

5100 

5110 

Gefüllter niedr. Hyazinthen-, Prachtmischung .... 

„ Riescn-Hyazinthen-, Prachtmischung .... 

„ Kaiser-, Prachtmischung. 

. 24.— 

. 24.— 

30.— 

2.90 

2.90 

3.60 

—.40 

—.40 

—.50 

Rudbeckia — Sonnenhut 




5120 

hirta Meine Freude, prächtige Schnitt- und Gruppenpflanze, 
orangegelb mit schwarzer Mitte. 


5.80 

—.80 


28.— 3.40 —.50 

5.40 —.70 


Salpiglossis variabilis — Trompetenzunge 

5130 grandifl. Prachtmischung großblumiger Sorten 
5140 superbissima, Kaisersalpiglossis in Prachtmischung . 
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Salvia splend. — Salbei 

1 kg 

100 gr 

10 gr 




DM 

DM 

DM 

5160 

comp. 

Feuerball, sehr früh- u. reichblühend, leuchtend Scharlach 

— 

65.— 

8.— 

5162 


Feuerzauber, eine der früh- und reichblühendsten Sorten 
von herrlicher leuchtend roter Farbe. 


84.— 

10.— 

5164 

” 

Johannisfeuer, bildet einen gleichmäßigen, blendend 
scharlachroten Teppich. 

_ 

96.— 

12.— 

5166 

n 

Toreador, Neuheit, leuchtend Scharlach, von niedrigem, 
gedrungenem Wuchs, früh- und reichblülhend .... 

— 

96.— 

12.— 

Scabiosa atropurp. grdfl. fl. pl. — Gartenskabiose 




5190 

major, Prachtmischung hoher, gefüllter Sorten. 

24.— 

2.90 

—.40 

Statice — 

Sandnelke, Strandflieder, 





ausgezeichnet für Trockenbinderei 




5230 

Bonduellii, gelb. 

8.40 

1.10 

—.20 

5232 

sinu&ta candidissima, reinweiß. 

7.— 

—.90 

—.15 

5234 

»» 

Kampfs verbess., dunkelblau. 

8.— 

1.10 

—.20 

5236 

99 

rosea superba, karminrosa .... .... 

10.— 

1.40 

—.20 

Tagetes — 

Samtblume, Studentenblume 




5250 

erecta 

fl. pl. Guineagold, goldgelb, nelkenblütig. 

— 

4.40 

—.60 

5254 

99 

„ „ Goldenes Kreuz, leuchtend goldgelb. 

— 

4.40 

—.60 

5258 

99 

» „ gigant. Sonnenuntergang, großblumige Pracht¬ 






mischung goldgelber bis brauner Tönungen 

28.— 

3.40 

—.50 

5262 

99 

„ „ Primaner, gefüllte, goldgelbe Blüten, nicht riechend 

— 

4.40 

—.60 

5264 

99 

„ „ Orangeprinz, leucht, orange, große, prächtige Blumen 

36.— 

4.40 

—.60 

5266 

99 

„ „ Zitronenprinz, hell zitronengelb. 

36.— 

4.40 

—.60 

5280 

99 

„ „ Prachtmischung großblumiger Sorten .... 

28.— 

3.40 

—.50 

5290 

patula nana fl. pl. Farbenklang, goldgelb mit braunroter 






Manschette, 30 cm hoch. 

30.— 

3.60 

—.50 

5292 

99 

„ „ „ Orangeflamme, ganz niedrig, mit kleinen, 






gefüllten Blüten von orangeroter Farbe mit 
samtroter Manschette . .'. 

50.— 

6.— 

—.80 

5300 

99 

„ „ „ Prachtmischung gefüllter niedriger Sorten 

24.— 

2.90 

—.40 

5304 

99 

„ bicolor Ehrenkreuz, gelb mit braun, einfach, für 




5306 


Beete und Einfassungen. 

20.— 

2.40 

—.35 

99 

„ Marietta, große, einfache, goldgelbe Blüten mit rot¬ 






brauner Mitte, Neuheit. 

30.— 

3.60 

— .50 

5308 

99 

„ Feuerkreuz, orangegelb mit großem, braunrotem 






Mittelfleck. 


2.40 

—.35 


Tropaeolum majus — Kapuzinerkresse 

Rankende Sorten 


5312 Prachtmischung aller Farben. 

5314 fl. pl. Goldglanz, gefüllt, goldgelb . . . ^ . 

5316 „ „ Scharlachglanz, gefüllt, orangescharlach . 

5318 „ „ Orangeglanz, gefüllt, orange. 

5320 „ „ Doppelte Glanzhybriden, reiches Farbenspiel 


Niedrige, buschige Sorten 


5330 

5332 

5334 

5336 

5338 

5340 


nanuni, Prachtmischung niedriger Sorten .... 

„ fl. pl. Goldball, gefüllt, goldgelb. 

w » » Feuerball, gefüllt, Scharlach .... 

” »> » Mahagoni Gern, gefüllt, mahagonibraun 

» » »» Scarlet Empreß, gefüllt, dkl. Scharlach . 

” »» » Prachtmischung gefüllter niedriger Sorten 


Verbena hybr. — Eisenkraut 


5350 Prachtmischung. 

5360 Mammut, Prachtmischung großblumiger Spielarten . 






1 .— 

—.20 


1 .— 

—.20 


1 .— 

—.20 

6.40 

—.85 

—.15 




—.15 


1.10 

—.20 


1.30 

■v— .20 

9.— 

1.30 

—.20 

9.— 

1.30 

—.20 

8.— 

1.10 

—.20 


— 

6.60 

—.90 

80.— 

9.60 

1.40 
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Viola tric. max. — Stiefmütterchen 


lkg 100 gr 10 gr 
DM DM DM 


Mischungen: 

5450 Großblumige Sorten in Prachtmischung 
5520 Winterblühende großblumige Prachtmischung . 
5566 Schweizer Riesen in Prachtmischung 



11.— 

1.50 

90.— 

10.80 

1.50 


16.80 

2.20 


Großblumige Sorten (Trimardeau) 


5380 

großbl. alba pura, reinweiß . 


12.— 

1.60 

5388 

»» 

Goldelse, reingelb ohne Auge. 


12.— 

1.60 

5390 

tt 

gelb mit dunklem Auge. 


12.— 

1.60 

5398 

99 

hellblau, Mitte dunkler. 

. 100.— 

12.— 

1.60 

5410 

» 

Kaiser Wilhelm, ultramarin blau mit dunklem Auge . 

. 100.— 

12.— 

1.60 

5416 


Kardinal, dunkelscharlach mit dunklem Auge . 

. 100.— 

12.— 

1.60 

5422 

M 

Lord Beaconsfield (Halbtrauer), purpurviolett, obere 






Petalen weiß. 

. 100.— 

12.— 

1.60 

5430 

tt 

Prinz Heinrich, dunkelblau. 

. 100.— 

12.— 

1.60 

5440 

99 

weiß mit Auge. 

. 100.— 

12.— 

1.60 

5450 

» 

Sorten in Prachtmischung. 


12.— 

1.60 

Großblumige, winterblühende Hiemalis-Sorten: 




5460 

hiem. 

Eiskönig, silberweiß mit Auge . 

. 100.— 

12.— 

1.60 

5468 

f» 

Helios, rein goldgelb . 

. 100.— 

12.— 

1.60 

5474 

tt 

Himmelskönigin, rein hellblau . 

. 100.— 

12.— 

1.60 

5480 

tt 

Jupiter, purpurviolett, obere Blumenblätter weiß . 

. 100.— 

12.— 

1.60 

5486 

ff 

Mars, ultramarinblau mit dunklem Auge .... 

. 100.— 

12.— 

1.60 

5490 

tt 

Märzzauber, dunkelsamtblau . 

100.— 

12.— 

1.60 

5496 

tt 

Nordpol, reinweiß. 

. 100.— 

12.— 

1.60 

5500 

tt 

Schneesturm, schneeweiß. 

. 100.— 

12.— 

1.60 

5508 

tt 

Wintersonnc, goldgelb mit Auge. 

. 100.— 

12.— 

1.60 

5512 

tt 

weinrot. 

. 100.— 

12.— 

1.60 

5520 

tt 

Prachtmischung aller Sorten. 

. 90.— 

10.80 

1.50 

Riesenblumigc Schweizer: 




5530 

Schweizer Abendglut, tiefdunkelscharlach . 

. 180.— 

21.60 

2.80 

5534 

tt 

Alpensee, tiefblau, herrlich . 

. 180.— 

21.60 

2.80 

5538 

tt 

Bergwacht, dunkelsamtblau . 

. 180.— 

21.60 

2.80 

5544 

n 

Firnengold, gelb mit schwarzen Flecken . 

. 180.— 

21.60 

2.80 

5550 

n 

Firnenschnee, reinweiß . 

. 180.— 

21.60 

2.80 

5556 

tt 

Silberbraut, silberweiß, violett gefleckt 

. 180.— 

21.60 

2.80 

5566 

tt 

Prachtmischung aller Sorten . 

. 140.— 

16.80 

2.20 

Zinnia eleg. fl. pl. 





dahlienblüt. Riesen-Zinnien in den Farben: 

5600 gelb, 5602 rosa, 5604 orange, 5606 Scharlach, 5608 dunkelpurpur 44. — 5.40 — .70 

5612 Prachtmischung . 38. — 4.60 — .65 


Kalifornische Riesen-Zinnien (grandifl. robusta plenissiina) 

in den Farben: 


5620 gelb, 5622 rosa, 5624 orange, 5626 Scharlach, 5628 dunkelpurpur 
5632 Prachtmischung. 

Pomponblütige Liliput, kleinblumige, niedrige dichtgefüllte Schnittsorte 
5640 goldgelb, 5642 rosa, 5644 orange, 5646 karmesin, 5648 Scharlach 
5654 Prachtmischung. 


Blumensamen-Mischungen 

5700 Sommerblumen hohe gemischt . 


36.— 4.40 —.60 

32.— 4.— —.55 

48.— 5.80 —.80 

36.— 4.40 —.60 

\ 


12.— 1.60 —.25 





























♦ 


Winterhärte Gartenstauden 

Achillea — Schafgarbe 

5800 eupatorium (filipendula) Parkers Varietät, bronzegelbe Dolden, 

Juli — Oktober. 

5802 millefolium Kirschkönigin, purpurrot, Juni —August . 

58.04 tomentosa aurea, gelbe Blüten, feingefledertes Laub . 

5820 Adonis vernalis — Adonisröschen 

große, gelbe Blüten, April—Mai . 

Alyssum — Steinkraut 

5840 saxatile compactum, goldgelb. April —Mai. 

5842 „ sulphureum, schwefelgelb, April— Mai . 

Aquilegia — Akelei 

5880 Helenae grandifl., tiefblau, prächtig, Mai— Juni. 

5882 eoerulea hybr. fl. pl., gefüllte langspornige Prachtmischung . 

5888 vulgaris, Prachtmischung einfacher Sorten. 

5890 „ fl. pl., Prachtmischung gefüllter Sorten. 

Arabis — Alpengänsekresse 

5910 alpina grandifl. superba, reinweiß, großblumig. 

5918 „ Schneehaube, reinweiße Blumenkissen. 

Armeria — Grasnelke 

5930 maritima splend., (Laucheana), leucht, magentarosa Blütenköpfe 

Asparagus — Zierspargel 

5950. pseudoscaber Spitzenschleier, fein gefiederte Wedel, 

5954 verticillatus, schön belaubt. 

Aster — ausdauernde Asternsorten 

5970 alpinus albus, reinweiße, großblumige Alpenaster, Mai — Juli 

5972 „ Dunkle Schöne, dunkelviölett. 

5974 „ Goliath, hellblau, großblumig. 

5976 „ superbus, hellblau mit doppelten Petalen. 

5990 amcllus roseus, rosafarbige Bergaster, August — Oktober . 

5992 „ Schöne v. Honsdorf, rosalila reizend. 

6010 novi belgii, reizende Herbstaster-Hybriden gemischt, Oktober 
6020 subcoeruleus Wartburgstern, lavendelblaue, wertvolle Schnitt¬ 
aster, Juni. 

Aubrietia — Blaukissen, April—Juni 

6040 delt. Eyrii, großblumig, blau. 

Campanula — Glockenblume 

6060 glomerata superba, dunkelviolette dichte Blütenstände, Juni—Juli 
6070 carpatica, blau, prächtig für Einfassungen, Schnitt u. Steingarten 

6072 „ alba, reinweiß. 

6080 persicifolia, blau, lange Blütenrispen. 

Cerastium — Hornkraut, Juni 

6100 Biebersteinii, reinweiße Blüten, silberweißes Laub 
6102 tomentosum, graugrünes Laub, rein weiße Blüten . 

Cheirantus — Goldlack 

6120 Allionii Gruppengold, goldgelb, schöne Gruppenpflanze, Juni — Juli 

Coreopsis — Mädchenauge, Juni—September 

6140 grdfl. Mayfield Riesen, große, goldgelbe Schnittblumen . 


lkg 100 gr 10 gr 


DM 

DM 

DM 



1.90 

— 

— 

2.40 

— 

— 

3.50 

— 

11.60 

1.50 


4.80 

—.65 



1.90 



2.40 

— 

— 

2.80 

— 

2 — 

—.30 

— 

2.20 

—.35 

— 

9.60 

1.40 

3.— 

o 

— 

— 

O. - 

1.40 



2.40 

— 

— 

5.20 

— 

— 

4.80 

A 

_ 

_ 

5^50 

— 

— 

6.40 

— 

— 

5.20 

— 

— 

7.20 

— 

18.80 

2.50 

— 

3.60 

8.— 

—.50 

— 

3.60 

—.50 


2.40 

—.35 

— 

18.— 

2.40 

16.— 

2.— 

—.30 

20.— 

2.40 

—.35 
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n . , . . ri . 1 kg 100 gr 10 gr 

Dclpnimum — Rittersporn dm; DM DM 

6170 elat. grandifl., großblumige Prachtmischung.— 5.40 —.70 

6178 „ hybr. li.pl., gefüllte in Prachtmischung.— 8.60 1.20 

6104 „ „ Belladonna-Spielarten .— 14 .— 1.93 

6194 sulphureum (zalil), lange, große, gelbe Rispen.— — 7.50 

Diantbus — Felsennelken 

6210 caesius grandifl., rosafarbige, reichblühende, rasenbildende 

Felsennelken, Juni—Juli.— — 5.20 

6220 deltoides, magentarosa, für Felspartien Juni—August ... — — 1.70 

6230 plumarius fl. pl., gefüllte Federnclken in Prachtmischung . . 140.— 16.80 2.20 

Diclytra — Flammendes Herz 

6240 spectabilis, herzförmige, rosafarbige Blumen, Mai—Juni ... — — — 

Digitalis — Fingerhut, Juni—Juli 

6260 purpurca gloxiniaefl., Prachtmischung neuer riesenbl. 24.— 2.90 —.40 

6264 „ maculata superba, Prachtmischung großgefleckter . . 30.— 3.60 —.50 

Doronicum — Gemswurz — Frühlingsmargarete 

6280 caucasicum, goldgelbe, schöne Schnittblume, März—Mai ... — — 6 .— 

Echinops — Kugeldistel 

6300 ritro, stahlblaue Blütenkugeln, prächtig auch zur Trockenbinderei, 

gute Bienenweide, Juli—August.— 1.60 —.25 

Erigeron — Berufkraut 

6320 mesagrandis speciosus, dunkellila, vorzügliche margaretenartige 

Schnittblume, Juni—Juli.—• — 2.80 

Eryngium — Edeldistel 

6340 alpinum superbuin, große, blaue Blütenköpfe, sehr schön . — — 4.— 

Euphorbia — Wolfsmilch 

6360 myrsinites, gelbgrüne, kriechende Staude, Juni . - . . . — 12.— 1.60 

6364 polychroma, dichte,, halbkugelige Büsche, mit großen gelben Blüten, 

April—Mai .. — — 5.50 

Gaillardia — Kokardenblume Juni—Oktober 

6390 grandifl. Bremen, dunkelkupferscharlach mit gelben Spitzen . . — 11— 150 

6392 „ Burgunder, weinrot.— 12. 160 

6400 „ Kobold, halbkugelige Büsche, dicht besetzt mit gelb¬ 
roten Blüten.— 12.— 1-60 

6402 „ Goldkobold, Neuheit, Gegenstück zur beliebten Sorte 

Kobold, jedoch mit leucht, goldgelben Blumen — — 3.— 

6410 „ Prachtmischung .36.— 4.40 .60 

Gentiana — Enzian ' 

6430 acaulis, dunkelblau, stengellos.— 

6434 septemfida lagodechiana, 25 cm hoch, glänzendblau, im Schlund 

weißlich.* • — — — 

Geum — Nelkenwurz, Blüte Juni—August 

6460 coccineum fl. pl. Feuerball, großblumig, glutrot, gefüllt .... — — 2.50 

6462 „ „ „ Goldball, gefüllt, goldgelb — 3.— 

Gladiolus — Siegwurz 

6490 gandavensis, Prachtmischung, August—September .... — 12.— 1.60 

Gypsophila — Schleierkraut 

6510 paniculata, weiß, reichblühend, Juni—August. 28— 3.40 —.50 

6512 „ fl. pl., rein weiß, ca. 50% gefüllt.— 24.— 3.— 

6516 „ „ „ praecox Schneeflocke, gefüllt, frühblühend — 32.— 4.— 

Helenium — Sonnenbraut 

6540 autumnale hybr. nanum praecox, schöne halbhohe Spielarten in 

gelb bis rotbraunen Tönen . — — 6 .— 

6550 Bigelovii, gelb mit schwarzer Mitte, langstielig . — — 6 - — 
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Hclianthemum — Sonnenröschen 1 10 °£ r 19^5 

DM DM DM 

6570 mutabile, für Felsgärten, in bunten Farben, halbstrauchig, immer- - 

grün, Mai—Juli .— 5.80 — .80 

6574 „ roseum, rosa und rote Spielarten .— 8. — 110 

Heliopsis — Sonnenauge 

6590 scabra zinniaeflora semiplena, prächtige Schnittblumen in gelb 

bis orange . — 9.60 1.40 

Helleborus — Christrose 

6610 niger, weißliche Blüten, Dezember—März. — 8.60 1.20 

Heuchera — Purpurglöckchen, Alraunwurzel 

6630 sanguinea splendens, leuchtend zinnoberrote Glöckchen ... — — 8. — 

Iberis — Schleifenblume — Schneekissen 

6660 sempervirens Schneeflocke, reinweiß, großblumig, für Steingärten, 

April — Mai. — — 12.— 

Inula — Alant 

6680 glandulosa grandifl., (Goldmargarite), große goldorange Blumen, 

Juli—Oktober .— — — 

Leontopodium — Alpenedelweiß 

6700 alpinum, echt. — 28. — 3.50 

Leucanthemum — Wucherblume — Margerite 

6720 max. Prinzessin Heinrich, früh, halbhoch, rein weiß .... — 7.20 1. — 

6722 „ Stern v. Antwerpen, riesenblumig, langstielig .... — 5.80 — .80 

6734 „ hybr. Shasta-Margarete, Prachtmischung .32. — 4. — — .55 

Lilium regale — Königslilie 

6750 Blüten duftend, weiß, außen rosa, Juli-August. — 7.20 1. — 

Lupinus — Wolfsbohne 

6770 polyphyllus roscus, rosafarbig. 20. — 2.40 —.35 

6772 „ Abendglut, prächtige Farbtöne, gelb über rosa, orange 

bis tief rot. 80. — 9.60 1.40 

6774 „ Russells, Mischung herrlicher Schattierungen . . . 32. — 4.— — .55 

6776 „ Rubinkönig, rubinviolett, prächtig. 20. — 2.40 — .35 

6790 „ Prachtmischung . 20. — 2.40 — .35 

Lychnis — Lichtnelke — Pechnelke 

6810 viscaria splendens, leucht, rote Pechnelke, Mai-Juli .... — 3.40 — .40 

Oenothera — Nachtkerze 

6830 missouriensis, zartgelbe, große Trichterblüten.— 14.40 1.90 

Papaver — Mohn 

6840 alpinum, Alpenmohn, schön gemischt, Juni-August .... — — 5.20 

6846 nudicaule fl. pl., Islandmohn, halbgefüllte Spielarten in Mischung 

Juni-August . . — 960 149 

6856 orientale hybr., Riesenmohn, Benary’s Sondermischung, Juni-Juli — 9.60 1.40 

Penta stem on — Bartfaden 

6870 gentianoides giganteus, neue Riesen, Mischung seltener Fart>en — 21.60 2.80 

Physalis — Lampionblume 

6880 Franchetti, leucht, orangerote, lampionartige Früchte, prächtig 

als Vasenschmuck im Winter.— 8. — 1.10 
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lkg 100 gr 10 gr 

Primula — Primel dm dm DM 

6900 auricula, Prachtmischung, Gartenaurikel. — 30 -— 888 

6904 cortusoides, lilarosa, reizend, Mai. — — 8 - 

6908 dcnticulata grandifl. hybr., Kugelprimel in verschiedenen Farben, 

April-Mai. — — 32 * 

6912 pulverulenta, großblumige, purpurrote Etagenprimel, Blätter 

weiß bestäubt, Mai-Juni. — — 9 * 

6920 veris elatior, großblumige Gartenprimel, in Prachtmischung, 

April-Mai . — 2880 3 - 60 

6922 „ „ rote Farben . — S 8 - — 4.80 

6926 „ „ lutea, gelb. — 40.— 5.20 

6936 veris acaulis hybr., stengellose Polsterprimel, in Prachtmischung — — — 

6946 Veitchii, purpurrosa Blütendolden, Mai-Juni. — — — 

Pyrethrum — Margerite 

6960 roseum fl. albo, gefüllt weiß. — 11.60 1.50 

6968 „ James Kelway, einfach rot. — 13.50 1.80 

6974 „ hybr. grandifl., Prachtmischung einfacher Sorten ... — 18.— 2.40 

6980 „ fl. pl., halbgefüllte gemischt. — 24. — 3.— 

Rudbeckia — Sonnenhut 

6990 Neumannii, leucht, gelbe Strahlenblüten mit schwarzer Mitte, 

August-September. — — 4. — 

Saxifraga — Steinbrech 

7110 aizoon, silbergraue Rosetten, weiße Blüten. — — — 

7118 hybr. Purpurmantel, karminrosa mit purpur Schein . — — 6.60 

Scabiosa — Skabiose, Grindkraut 

7130 caucasica Schöne v. Eisenach, dunkellavendelblaue Blütenköpfe — — 7.50 

Sedum — Mauerpfeffer — Fetthenne 

7150 spurium, zartrosa, große Blütendolden, Juli-August .... — — 7.20 

Semper vivum — Hauswurz 

7170 ausdauernde Sorten, gemischt . . — — 7.20 

Silene — Leimkraut 

7190 schafta. magentarosa, für Steingärten, August-September . . — 14.40 1.90 

Spergula — Sternmoos, 

7210 pilifera, rasenbildend, reizend für Plattenwege. — — — 

Statice — Sandnelke — Strandflieder 

7230 dumosa, silbergraue, dichte Blütenrispen. 40. — 4.80 — .65 

7234 incana (tatarica), weiß, hervorragend zur Trockenbinderei . . 30. — 3.60 — .50 

7238 Gmelinii, blau, für Binderei.58. — 7.— —.95 

Tritoma — Raketenblume — Fackellilie 

7260 Uvaria grandifl., Blütenkolben feuerrot mit gelb, Aug.-Sept. . . — 9.60 1.40 

Veronica — Ehrenpreis — Männertreu 

7280 repens, weiß mit blauem Schein, kriechend, April-Juni ... — 32.— 4.— 

7286 spicata, blaue Blütenrispen, prächtig zum Schnitt, Juni-August — 12.80 1.70 

Viola cornuta — Hornveilchen 

7310 „ G. Wermig, dunkelblaue, reichblühende Sorte, prächtig für 

Gruppen und Schnitt. — — — 

7320 gracilis Lord Nelson, violettpurpur .... .... — 13.50 1.80 

Viola odorata — wohlriechendes Veilchen 

7330 Hamburger Treib, dunkelblau. — 52. — 6.60 
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Topf blumen 


Aralia 

7360 Sieboldii, bekannte, feine, schnellwach sende Art 

Asparagus — Zierspargel 

7400 Sprengeri, mit langen, hängenden Zweigen 
7402 plumosus nanus, liefert feinstes Bindegrün . 


Begonia semperflorens und gracilis 

7430 semperfl. Feuermeer, 15 cm, feurig dunkelrot. 

7434 „ Glut, 15 cm, dunkelrot, dunkles Laub .... 

7438 „ Gruppenkönigin, 25 cm, zart rosa. 

7442 „ Liebling, 15 cm, leucht, rosa, hellgrünes Laub . 

7450 „ Schwabenstolz, 20 cm, dunkelkarmin .... 

7458 „ comp, alba, 12 cm, reinweiß. 

7464 „ Zauberin, 15 cm, frischrosa, grünlaubig .... 

7470 gracilis Carmen, 25 cm, hellrosa, schwarzbraunes Laub . 

7476 „ Indianerin, 25 cm, Blüten lachsscharlach, glänzend 

schwarzbraunes Laub. 

7484 „ Luminosa compacta, 12 cm, leucht. Scharlach, eine der 

beliebtesten Sorten. 

7490 „ Rosa von Bois de Vaux, lebhaft rosa, grünlaubig, reich- 

blühend . 

7496 „ Rote Perle, ganz niedrig, ungemein reichblühend, dun- 

kelscharlach mit bronziertem Laub, Orig.-Saat . 

7498 „ Rosa Perle, 15 cm, das rosafarb. Gegenstück, Orig.-Saat 

7506 „, Weiße Perle, 25 cm, große, schneeweiße Blumen, grün- 

laubig, guter Winterblüher. 

7512 grac. heterosis comp. Tausendschön, 12 cm, leucht, centifolien- 

rosa, sehr reichblühend. 

7516 „ „ Primadonna, 25 cm, große, reinrosa Blumen, karmin 

abgetönt. 

7520 „ „ Stuttgart 1939, 25 cm, dunkelrotbraunes Laub, kräftig 

karminrosa Blüten. 


7530 

7532 

7534 

7536 


„ Hanne Seeger, 18 cm, leucht, karmmscharlach, Belaubung 

dunkelrot, groß- und reichblühend. 

„ Andenken an Wilhelm Seeger, feurigrot, Belaubung rot, 

enorm reichblühend. 

„ Gerda Seeger, 15 cm, kompakter Wuchs, dunkelrosa, un¬ 
gemein reichblühend. 

„ Olympia, 15 cm, leucht. Scharlach, reichblühend 


Begonia knollenbildende 

7550 hybr. multifl. Goethe, zartkarminrosa, einfach, 1000 Korn 2.20 
7552 hybr. multiil. Heimat, leucht, lachsorangefarbige, große, einfache 

Birnen. 1000 Kom 2.40 

7570 tuberhybr. gefüllte großblum. Knollenbegonien in Prachtmischg. 

Calceolaria hybr. grdfl. — Pantoffelblume 

7590 Prachtmischung getigerter großblumiger Sorten. 

7598 Prachtmischung getuschter Zwergsorten . 

7610 multiflora nana, Prachtmischung, außerordentlich reichblühend 
in allen Schattierungen. 

Cineraria hybr. — Cinerarien 

Berliner Markt, große Buketts mittelgroßer Blumen 

7630 weiß . 

7632 rosa . 

7634 dunkelkarmesin . 

7636 dunkelblau . 

7640 Prachtmischung .. 


10 000 Korn 1000 Korn 
DM DM 


zum Tagespreis! 


40.— 5.20 

46.— 5.80 


10 gr 

1 gr 

54.— 

6.40 

50.— 

5.80 

36.— 

4.20 

_ 

2.80 

— 

3.60 

— 

4.80 

48.— 

5.60 

48.— 

5.60 

— 

8.40 

60.— 

7.— 

— 

5.60 

120 .— 

13.80 

— ♦ 

28.— 

140.— 

16.20 

86 .— 

10 .— 

120 .— 

13.80 


40.— 

4.80 

40.— 

4.80 

40.— 

4.80 

40.— 

4.80 

26.— 

3.— 


34 





























Cineraria hybr. (Fortsetzung) 10 gr 1 gr 

J V DM DM 

7650 Erfurter Zwerg, Prachtmischung mit dichten, hochgewölbten 

Blütenschirmen und mittelgroßen Blumen. — 

7660 nana multiflora, Prachtmischung, dichte Blütenstände mit einer 

Fülle kleiner Blüten 'in prächtigem Farbenspiel.30. — 3.60 

7670 maxima nana, Benary’s halbhohe, großblumige Prachtmischung . 80. — 9.40 


Coleus hybr. — Blumennessel, Buntlippe 

7690 Prachtmisehung lebhafter Farben und schönster Zeichnungen 


Cyklamen persicum — Alpenveilchen 


7740 

7742 

7744 

7746 

7748 

7750 

7752 

7758 


Orig.-Saat der weltbekannten 
weiß 

weiß mit Auge 


Züchterfirma E. Binnewies 


lachshell . 

lachsdunkel .... 
leuchtendrot .... 
dunkelblutrot 

Leuchtfeuer, lachsscharlach 


80.— 9.40 


auf Anfrage! 


Echevcria 10 OOP Korn 1000 Korn 

7770 de Smetiana, niedrig, stark blauweiß bereift, Blüte purpur . . 56. — 6 . — 


Eucalyptus — Blaugummibaum 

7780 globulus, schöne, blaugrüne Blätter, beliebteste Art, 10 gr 1.40 


Gloxinia hybr. grandifl. — Gloxinien 

7800 Berliner (multiflora) blau . 

7802 „ weiß .. . 

7810 Blut, dunkelstes Scharlach . 

7820 Prachtmisehung schönster Spielarten . 

Heliotropium — Vanille 

7840 peruvianum Marine, tiefblau, große Dolden . 

7844 „ Valencia, riesenblumig, leuchtend fliederblau . . . 

Impatiens — Fleißiges Lieschen 

7860 Holstii, zinnoberrot, prächtige Zimmerpflanze. 

7868 Sultanii nana, leucht, karmin, breitbuschiger Wuchs, 15 cm hoch 

Kalanchoe 

7880 Bloßfeldiana Typ Gräseri, kompakt wachsend, scharlochrote Blu¬ 
men dicht über dem Laub . 

Primula malacoides — Fliederprimel 

Weihenstephaner Hochzucht Orig.-Saat 

7940 Weihenstephan, einfach, leuchtendrot . 

7944 St. Korbinian, einfach, lila-violett . 

7948 Karminkönigin, gefüllt, karmin-lilarot . 

7952 Pfirsichblüte, gefüllt, lebhaft rot . 

7956 Rosenknospe, gefüllt, leucht, dunkelrosa ... . 

7960 Gräseri rosa, kompakter Wuchs, sehr reichblühend . . . . 

7962 Gräseri lila, kompakter Wuchs, sehr reichblühend . 

7966 Treurosa-Vollendung, karmesinrosa, leuchtende Farbe, gedrun¬ 
gener Wuchs, ungemein reichblühend . 


10 gr 

1 gr 

90.— 

10.60 

90.— 

10.60 

90.— 

10.60 

72.— 

8.40 


7.— 

—.80 

7.— 

—.80 


60.— 

7.60 

30.— 

3.60 


— 


20 .— 

1 gr 

100 Port. 

10 Port. 

5.80 

35.— 

4.— 

5.— 

30.— 

3.50 

7.50 

40.— 

4.50 

7.50 

40.— 

4.50 

7.50 

40.— 

4.50 

5.80 

— 

— 

5.80 

— 

— 

5.80 


_ 
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Primiila obconica 


7980 

7982 

7984 

7990 

7992 

7994 


7998 

8002 

8008 

8012 

8016 

8020 

8022 

8024 

8026 

8030 

8040 


grandifl. Bayernblut, riesenblumig, tiefdunkelblutrot 

„ Schneelawine, riesenblumig, reinweiß mit gelbem Auge, 

unerreicht blühwillig. 

„ Königsee, Neuheit, großblumig, leuchtend dunkelblau 

mit gelbem Schlund. 

„ Hamburger Rot, Rasse Benary, dunkelrot . 

„ Berliner Rot, Rasse Benary, tiefrot, große Blumen, 

straffer, gedrungener Wuchs. 

„ Rote Riesen, Rasse Benary, leicht gefranste, hellrote, 

lebhafte, größte Blumen. 

„ alba, Rasse Benary, reinweiß. 

„ rosea, Rasse Benary, reinrosa. 

„ Perle vom Niederrhein, lachsrot, gedrungen . 

„ coerulea, hellblau. 

„ Gmünder Veilchenblau, Orig.-Saat, reines Violettblau . 

Rasse Fasbender verbesserte rote, Originalsaat . . . . 

n »» reinweiß, Originalsaat . 

*, ,» rosa mit Auge, Originalsaat . 

„ „ leuchtendblau, . 

gigant. atrosanguinea, dunkelstes Rot. 

Prachtmischung großblumiger Sorten . 


Primula sinensis fimbriata 

8060 alba, weiße, beliebte Sorte . 

8064 Heideröschen, prächtig zartrosa . 

8068 Schmids dunkelrote, tief dunkelrot mit Scharlach Tönung . 

Saintpaulia 

8090 ionantha grandifl., blaues Usambara-Veilchen, mit großen, tief¬ 
blauen Blumen. 


10 gr 
DM 


60.— 

60.— 

80.— 

60.— 

52.— 

60.— 


60.— 

50.— 


54.— 

90.— 

54.— 


Solanum —Nachtschatten 

8110 Hendcrsonii New Paterson, große, leucht, scharlachrote Früchte 
gut über dem Laub stehend, gedrungener Wuchs, vorzügliche 
Marktpflamze . m . 

Streptocarpus — Drehfrucht 

8130 hybr. grandifl. Prachtmischung großblumiger, prächtiger Spiel¬ 
arten . 


6.60 


96.— 


1 gr 
DM 


7.— 


7.— 

9.40 

7.— 

6 .— 

7.— 


7.— 

6 .— 


6.40 

10.60 

6.40 


11.20 
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